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Auch dieses Jahr führen der Ober-
stufenchor und die Bigband des Ro-
bert-Bosch-Gymnasiums Wendlingen
am Neckar ein Musical im Treffpunkt
Stadtmitte auf und zwar „Taras La-
den“ von Jürgen Fuchs. Die Story:
Tara, ein Engel, wird in die Welt ge-
schickt, sie soll die Sehnsüchte der
Menschen erkennen und sie wieder
zum Träumen bringen.

In einem Künstlerviertel, wo Musiker,
Maler, Schauspieler, Tänzer und Gale-
risten verkehren, eröffnet Tara eine Art
Trödelladen, der bald zu einem belieb-
ten Treffpunkt wird, denn Tara kann
Wünsche wahr werden lassen und hilft
so zum Beispiel den glücklosen Freak-
Girls, die für den großen Auftritt pro-
ben, den arbeitslosen Schauspielern,
die einem Casting entgegenfiebern
oder der Malerin Adeline, die ihre Bil-

der ausstellen darf. Eines Tages stellt
sich der Theatermacher Ben im La-
den ein und trotz der Anwesenheit
der Aufseher-Engel passiert, was ei-
nem Engel nicht passieren darf: Tara
und Ben verlieben sich. Mittels magi-
scher Kraft sorgt Tara für die brotlo-
sen Künstler des Viertels: Stevie kann
sein Musical aufführen, in dem die Girl
Group tanzt, Adeline malt die Kulis-
se. Aber Tara muss sich entscheiden.
Bleibt sie bei Ben oder kehrt sie in die
Welt der Engel zurück? Sie kann ihre
Liebe nicht aufgeben, dennoch wird
die Premiere ein großer Erfolg, nicht
durch Taras Zauberkräfte, sondern mit
Hilfe des Theaters sind die Träume
der Menschen Wirklichkeit geworden.
Das Ganze ist mit viel mitreißender
Musik, Tanz, Schauspiel garniert und
verspricht zwei Stunden Spaß.

Die Vorstellun-
gen beginnen um
19.30 Uhr im Treff-
punkt Stadtmitte
am Mittwoch, 6.
Mai und Donners-
tag, 7. Mai. Ende
gegen 21.45 Uhr,
in der Pause ver-
kauft die SMV
des Robert-Bosch-
Gymnasiums Ge-
tränke.

Für Schulklassen
(ab Klasse 6) gibt
es gesonderte Vor-
mittagsvorstellun-
gen am Donners-
tag, 7. Mai und
Freitag, 8. Mai
um 10 Uhr. An-
meldungen hierfür
unter Tel. 9200210
an das Sekretariat
des Robert-Bosch-
Gymnasiums.

Vorverkauf für die
Eintrittskarten zu 5
€ für Erwachsene
und 2 € ermäßigt
zu den üblichen
Öffnungszeiten des
Sekretariats am
RBG.
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AMTLICHE
BEKANNT-
MACHUNGEN

Allgemeinverfügung zum
Schutz des Bereichs um
das Wendlinger Freibad
am 1. Mai 2015
In den vergangenen zwei Jahren ist
es im Bereich der Parkplätze und der
Grundstücke südlich des Wendlinger
Freibades im Zuge der Wanderungen
zum 1. Mai zu erheblichen Verunrei-
nigungen sowie teilweise zu Sachbe-
schädigungen und Körperverletzungen
durch sich dort anlagernde Gruppie-
rungen gekommen, bedingt u.a. durch
fortschreitenden Alkoholkonsum. Auf-
grund dieser Vorkommnisse wird durch
das Bürgermeisteramt Wendlingen am
Neckar als Ortspolizeibehörde die
nachfolgende Allgemeinverfügung erlas-
sen, die ein Anlagern in den im Plan
dargestellten Bereichen untersagt. Zur
Durchsetzung dieser Anordnung wird
der gesamte Bereich durch Security-
Streifen überwacht. Weisungen dieser
Streifen ist Folge zu leisten. Bei Zu-
widerhandlungen wird die Polizei her-
angezogen. Anlieger, die sich auf den
betroffenen Grundstücken aufhalten
wollen, bitten wir, vorab unter Anga-
be der Flurstücksnummer bei der Ord-
nungsverwaltung (Tel. 943-212 oder
E-Mail schuster@wendlingen.de) eine
Ausnahmegenehmigung zu beantragen.
Stadt Wendlingen am Neckar
Landkreis Esslingen

Allgemeinverfügung
Aufgrund von § 27a Abs. 1 und 2 in
Verbindung mit §§ 3, 6, 9 und 84a des
Polizeigesetzes für Baden-Württemberg
(PolG) in der Fassung der Bekanntma-

chung vom 13.1.1992 (GBl. S. 1, berich-
tigt S. 596, berichtigt 1993 S. 155), ge-
ändert durch Gesetz vom 7.2.1994 (GBl.
S. 73), sowie § 35 Satz 2, 3. Alterna-
tive Landesverwaltungsverfahrensgesetz
für Baden-Württemberg in der Fassung
vom 17.12.2009 (GBl. S. 809,811) er-
lässt die Stadt Wendlingen am Neckar
folgende Allgemeinverfügung:

1. Geltungsbereich
Diese Verfügung gilt für die Straße
Speckweg und die Feldwege westlich
und südlich des Freibads der Stadt
Wendlingen am Neckar und die durch
sie erschlossenen Grundstücke im Ge-
wann Speck. Die Grenzen der Anlage
sind in der dieser Verfügung als Anlage
beigefügten Karte der Stadt Wendlin-
gen am Neckar vom 18. Februar 2015,
welche zugleich Bestandteil dieser Ver-
ordnung ist, dargestellt. Die Originalferti-
gung der Karte ist beim Bürgermeister-
amt Wendlingen am Neckar niedergelegt
und kann dort während der Dienststun-
den von jedermann eingesehen werden.

2. Aufenhaltsverbot
Im Geltungsbereich der Allgemeinver-
fügung ist das Lagern und jeder nicht
durch die bestimmungsgemäße Nut-
zung der öffentlichen Verkehrsflächen
entstehende Aufenthalt verboten. Die-
ses Verbot gilt am 1. Mai 2015 in der
Zeit von 8 Uhr bis 24 Uhr.
3. Ausnahmegenehmigungen
Die Stadtverwaltung Wendlingen am Ne-
ckar kann auf Antrag von den Vorgaben
dieser Allgemeinverfügung Ausnahmen
zulassen, sofern ein berechtigtes Interes-
se erkennbar ist und keine öffentlichen
Interessen entgegenstehen. Die Ausnah-
megenehmigung kann mit Bedingungen
und Auflagen versehen werden.
4. Sofortige Vollziehbarkeit
Die sofortige Vollziehbarkeit dieser All-
gemeinverfügung wird gemäß § 80 Abs.
Ziff. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung

angeordnet. Diese liegt im überwie-
genden öffentlichen Interesse, da zur
Verhinderung von zu vergegenwärtigen-
den Straftaten (Sachbeschädigungen,
Körperverletzungen) eine Durchsetzung
dieser Verfügung ohne zeitlichen Ver-
zug erforderlich ist.
5. Verwaltungszwang
Bei Zuwiderhandlungen gegen die Re-
gelungen der Ziffer 2 wird unmittelbarer
Zwang angedroht. Andere Zwangsmit-
tel wie Zwangsgeld, Zwangshaft oder
die Ersatzvornahme können den Zweck
dieser Allgemeinverfügung, während
des 1. Mai-Feiertages die in Ziffer 2 be-
schriebenen Örtlichkeiten zu schützen,
nicht gewährleisten. Verzögerungen bei
der Abwehr unmittelbar bevorstehender
Gefahren für bedeutende Rechtsgüter
können nicht hingenommen werden.
6. Ordnungswidrigkeiten
Ordnungswidrig nach § 84 Abs. 1 PolG
handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig
den Regelungen der Ziffer 2 zuwider-
handelt. Die Ordnungswidrigkeit kann
nach § 84 Abs. 2 PolG mit einer Geld-
buße bis zu 5.000 € geahndet werden.
7. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann
innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist bei der Stadt Wendlingen
am Neckar, Rechts- und Ordnungsamt,
Am Marktplatz 2, 73240 Wendlingen am
Neckar, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen. Der Widerspruch hat keine
aufschiebende Wirkung.
Gegen die Anordnung der sofortigen
Vollziehbarkeit haben Sie die Möglich-
keit beim Verwaltungsgericht Stuttgart,
Augustenstraße 5, 70178 Stuttgart, die
Wiederherstellung der aufschiebenden
Wirkung des Widerspruchs zu bean-
tragen.
Wendlingen am Neckar, den 10.3.2015
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeindera-
tes findet am Dienstag, 28. April im
Großen Sitzungssaal des Rathauses
statt.
Die öffentliche Sitzung beginnt
um 18 Uhr.
Die Einwohner der Stadt werden hierzu
herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Ludwig-Uhland-Schule,

Fassaden-/Dachsanierung
- Vorstellung der Fassaden-/Dach-

sanierungsmaßnahmen mit Kos-
tenschätzung vom 15.4.2015
erstellt von Herrn Wilfert vom Ar-
chitekturbüro Knecht Ludwigsburg

- Auswahl der Sanierungsvariante
Vergabe der weiteren Architekten-
leistungen

2. Bekanntgaben
3. Anträge, Anfragen, Verschiedenes

(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Lageplan zu Ziff. 1 der Allgemeinverfügung der Stadt Wendlingen am Neckar über den Aufenthalt auf den Wegen rund um das Freibad
in Wendlingen am Neckar aus Anlass des 1. Mai 2015 vom 3.3.2015
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RATHAUS
AKTUELL

Stadtarchiv öffnet seine Pforten
Die Stadt Wendlingen am Neckar bietet
ihren Bürgern mit der Öffnung des Stadt-
archivs einen neuen Service an. Verschaf-
fen Sie sich am Sonderöffnungstag

Samstag, 25. Juli
von 13 bis 17 Uhr

einen Überblick über das Stadtarchiv in
der Brückenstraße 15.
Regulär kümmern sich die Mitarbeiter
des Kreisarchivs Esslingen nach den
Sommerferien ab dem 16. September
von 8 Uhr bis 12 Uhr und von 13 Uhr
bis 17 Uhr um Ihre Fragen zur Stadtge-
schichte, Familiengeschichte, Hausge-
schichte etc. und von da an regelmäßig
am 3. Mittwoch des Monats.
Die Termine werden im Mitteilungsblatt
und auf der Homepage der Stadt ver-
öffentlicht. Telefonisch können Sie sich
beim Kreisarchiv Esslingen unter 0711
3902-2340 anmelden.
Die weiteren Öffnungstage im Jahr 2015
sind: 21. Oktober, 18. November, 16.
Dezember

Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht allen
Bürgerinnen und Bürgern bei den wö-
chentlich stattfindenden Bürgersprechstun-
den donnerstags von 16 bis 18 Uhr zum
persönlichen Gespräch zur Verfügung.
Damit keine Wartezeiten entstehen,
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer,
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

Redaktionsschluss geändert!
Aufgrund des Feiertages 1. Mai ist der
Redaktionsschluss für die Ausgabe 18
des Amtsblattes vorgezogen auf

Montag, 27. April, 8 Uhr.
Bitte beachten Sie diesen Termin,
da später eingereichte Beiträge nicht
mehr berücksichtigt werden können.
Dies gilt auch für die Nutzer des
nussbaum-online-senden (NOS).

BÜRGER-
SCHAFTLICHES
ENGAGEMENT

Erstes großes Nachtwanderer-
treffen der umliegenden Gemein-
den in Wendlingen am Neckar
Am 15. April trafen sich das erste Mal die
Nachtwanderer aus Nürtingen, Unteren-
singen, Köngen und Wendlingen am Ne-
ckar zu einem gemeinsamen Austausch.

Das Treffen diente einer engeren Ver-
netzung der Gruppen:
Der Erfahrungsaustausch der Gruppen
hilft, auftretende Probleme zu lösen
und ein geballter Informationsinput er-
leichtert den nicht so erfahrenen Grup-
pen das Nachtwandern.
Es sind unterschiedliche Themen ange-
sprochen worden, wie z.B. die Orga-
nisationsform der einzelnen Gruppen,
den Kontakt zu den Jugendlichen, Be-
sonderheiten in den umliegenden Kom-
munen, Kommunikation innerhalb der
Gruppen und gemeinsame Schulungen.
Zum Ende des Treffens waren sich alle
Nachtwanderer einig. Eine enge Koope-
ration mit den umliegenden Nachtwan-
derern ist wichtig und notwendig. Das
nächste große Treffen wird im Herbst
in Köngen stattfinden.
Über die Nachtwanderer Wendlingen
am Neckar: Die Nachtwanderer sind
an den Wochenenden unterwegs und
suchen junge Leute an deren bevor-
zugten Treffpunkten im Freien auf. Die
Ehrenamtlichen bieten sich als Ge-
sprächspartner an, sorgen für eine ent-
spannte Atmosphäre und fördern das
soziale Miteinander.
Sie sind an diesem Projekt interessiert?
Die Nachtwanderer suchen interessier-
te Erwachsene ab 21 Jahren, die das
Team verstärken wollen. Erwachsene
sollten grundsätzlich für Neues offen
sein und ein ehrliches Interesse an
Jugendlichen haben. Das Engagement
bei den Nachtwanderern ist freiwillig
und ehrenamtlich.
Gerne können Sie die Nachtwanderer
auch mit einer Spende unterstützen.
Stadt Wendlingen am Neckar
Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen
IBAN: DE88 6115 0020 0048 9005 19
BIC: ESSLDE66XXX
Verwendungszweck: Nachtwanderer

STANDESAMT

JUBILÄUM

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526

Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk,
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Mittwoch, 29. April

Abholung Gelber Sack
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag, 30. April

Abholung Papiertonne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag, 30. April
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Abholung Restmüll
Nächste Abholung:
Bezirk I am Mittwoch, 6. Mai (2- und
4-wöchentliche Leerung),
Bezirk II am Mittwoch, 6. Mai (2-wö-
chentliche Leerung)
Bitte beachten Sie die Änderungen der
Abfuhrtage seit 2015.

FUNDSACHEN

Katze zugelaufen
Beim Fundamt der Stadtverwaltung
Wendlingen am Neckar wurde eine
schildpattfarbene Katze ohne Schwanz
als zugelaufen gemeldet.
Eigentumsansprüche sind bis spätestens
Donnerstag, 30. April 2015, im Rathaus,
Bürgerbüro geltend zu machen.

Wellensittich zugeflogen
Beim Fundamt der Stadtverwaltung Wend-
lingen am Neckar wurde ein blau-weißer
Wellensittich als zugeflogen gemeldet.
Eigentumsansprüche sind bis spätes-
tens Mittwoch, 6. Mai 2015, im Rat-
haus, Bürgerbüro geltend zu machen.

Neuzugänge im Fundamt
Nachstehende Fundsachen sind in letz-
ter Zeit im Bürgerbüro eingegangen:
Kinderuhr mit grünem Armband
Armbanduhr G-Shock
Kinder-Fahrradhelm
Eigentümer melden sich bitte im Rat-
haus, Bürgerbüro.

UND FINDEN
SUCHEN

Secondhand-Börse
Soweit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter unter der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung. Möch-
ten Sie einen Gegenstand anbieten, so
füllen Sie bitte eine der im Bürgerbüro
ausgelegten orangefarbenen Angebots-
karten aus und geben diese dort wie-
der ab oder werfen sie in den Brief-
kasten. Ebenso kann das sporadisch
abgedruckte Formular im Amtsblatt
verwendet werden.
Sie finden den Vordruck auch im In-
ternet unter http://www.wendlingen.de,
Rubrik Rathaus & Service > Bürgerser-
vice > Rathausvordrucke > Allgemeine
Vordrucke.
Folgende Gegenstände werden ange-
boten:
2 Sessel, 3-Sitzer Sofa, ausziehbar mit
Bettkasten.
Tel. 6381
Rote Kunstledercouch mit Schlaffunktion
200 x 70 cm, Liegefläche 200 x 140 cm.
Tel. 53965

Künstlergespräch am Sonntag
„superstill“ ist der Titel der Ausstellung,
die derzeit in der Galerie der Stadt
Wendlingen am Neckar gezeigt wird.
Beide Künstler leben und arbeiten in
Wendlingen am Neckar: Gabriele Anne
Welker und Tom Bässler.
Die überwiegend großformatigen, in Öl
auf Leinwand gearbeiteten Gemälde von
Gabriele Anne Welker können als eine
Annäherung an die Tradition der Phan-
tastischen Malerei in ihrer ganzen Vielfalt
gesehen werden. Sie spielen mit Vorstel-
lungen, Träumen und Sehnsüchten, die
zumeist unbewusst ablaufen. Indem sie
das Geheimnisvolle und Ungewohnte an-
sprechen, rühren sie an die Emotionen in
uns. Tom Bässlers Stilleben zeigen längst
vergessene, unscheinbare Gegenstände
oder Raumsituationen, bei denen der Fo-
tograf eine eigene Atmosphäre entstehen
lässt. Seine Arbeiten rücken Unscheinba-
res in neues Licht; vergessene Utensili-
en oder Situationen strahlen Anmut und
Ruhe aus und animieren zum genauen
Hinschauen. Da gewinnen in Jahrzehnten
eingestaubte Werkzeuge plötzlich einen
geradezu fesselnden Charme. Berühren-
de Spuren menschlicher Arbeit in längst
verlassenen Werkstätten sind fotografisch
festgehalten.
Am Sonntag, 26. April, 11 Uhr haben
Sie die Möglichkeit, die Künstler per-
sönlich kennenzulernen. Das Gespräch,
moderiert von Dagmar Schmidt M. A.,
findet in den Räumen der Galerie in

Wendlingen am Neckar, Weberstraße 2
statt. Der Eintritt in die Galerie und
zum Künstlergespräch ist wie immer
frei. Darüber hinaus ist die Ausstellung
noch bis zum 10. Mai zu sehen. Öff-
nungszeiten: Mittwoch bis Samstag 15
bis 18 Uhr, Sonntag und Feiertage 11
bis 18 Uhr.

Anne Welker

Tom Bässler

VERANSTALTUNGSKALENDER
Bis Sonntag, 10. Mai „superstill – Malerei und Fotografie

In der Galerie, Weberstraße 2 sind Kunstwerke von
Gabriele Anne Welker und Tom Bässler zu sehen. Öff-
nungszeiten: Mittwoch – Samstag, 15 bis 18 Uhr, Sonn-
und Feiertage, 11 bis 18 Uhr.

Freitag, 24. April Bibel auf Schwäbisch – Wo leben wir eigentlich?
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1 (Lauterschule).
Lesung mit Pfarrer i. R. Rudolf Paul. Veranstalter: Evan-
gelische Kirchengemeinde Wendlingen am Neckar.

Bis Samstag, 25. April 6. Wendlinger Kulturzeit
Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen finden
Sie unter den Rubriken Kulturzeit, Stadtbücherei und
Menschen im Treffpunkt.

Sonntag, 26. April Abendgottesdienst Horizonte
18 Uhr, Johanneskirche. „Wenn ihr nicht werdet wie die
Kinder …“ – Von Kindern glauben lernen. Ansprache:
Pfarrer Andreas Lorenz, Dozent für Religionspädagogik am
PTZ, Stuttgart. Musik: Chor „Lichtstrahlen“ und „dreiem“.
Maibaumaufstellung und Maibaumfest
Nach alter Tradition stellen die Egerländer Gmoi Wend-
lingen wieder den Maibaum auf dem Marktplatz auf. Ab
12 Uhr Frühschoppen. Ab 13 Uhr spielen D’LauterBläser.
Das Schmücken des Baumes erfolgt ab 15.30 Uhr und
gegen 16 Uhr wird der Baum aufgestellt.

Freitag, 1. Mai Waldfest
Der Akkordeonclub Wendlingen veranstaltet ab 10 Uhr
sein traditionelles Waldfest auf dem Freibadparkplatz.
Neben der musikalischen Unterhaltung ist auch für das
leibliche Wohl bestens gesorgt.

GALERIE DER STADT
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STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Vorlesestunde Leseminis
Am Mittwoch, 29. April, findet in der
Stadtbücherei um 16.15 Uhr wieder
eine Vorlesestunde für Kinder zwischen
3 und 5 Jahren statt. Gisela Riering
wird die Geschichte „Robert sagt Nein!“
von Tracey Corderoy vorlesen. Bitte in
der Stadtbücherei anmelden, Eintritt frei.

Offener Spieleabend
Am Donnerstag, 7. Mai, um 19 Uhr ist
es wieder soweit: Gemeinsam mit dem
Bürgertreff MiT lädt die Stadtbücherei
wieder Jugendliche und Erwachsene zu
einem offenen Spieleabend in die Räu-
me des MiT ein. Das Spieleentwick-
ler-Ehepaar Naegele aus Wernau wird
wieder verschiedene Spiele mitbringen,
in kleinen Gruppen die Spielregeln er-
klären und dann kann wieder sofort
losgespielt werden. Keine Anmeldung
erforderlich, Eintritt frei.

Basteln zum Muttertag
Am Freitag, 8. Mai, wird um 15 Uhr
wieder zum Muttertag gebastelt. Dies-
mal können Kinder zwischen 7 und 9
Jahren gemeinsam mit Ursula Bickele
malen, kleben, zeichnen und schneiden
und am Ende gibt es eine … Psst,
das wird nicht verraten! Und eine Ge-
schichte wird auch noch vorgelesen.
Bitte in der Stadtbücherei anmelden,
Eintritt 1,50 €.

Neue Romane
Bassignac, Sophie:
Die gepflegten Neurosen der
Mademoiselle Claire
Die Verlagsmitarbeiterin Claire führt ein
langweiliges Leben. Nur das Beobach-
ten ihrer Nachbarn verleiht ihrem Da-
sein etwas Aufregung. Dann tritt der
tiefgründige Japaner Ishida in ihr Le-
ben. Aus einer Tasse Tee am Nachmit-
tag wird bald mehr. Doch Ishidar ist
nicht der, der er zu sein scheint.

Cohen, Tamar:
Die andere Frau
Selina erfährt auf der Beerdigung ihres
Mannes von dessen Doppelleben mit
einer 2. Familie. Während sie mit Hass
reagiert, nähern sich ihre Kinder ihrer
"neuen" Schwester an.

Cristen, Marie:
Der Blutfluch
Im 12. Jahrhundert gerät die Zigeunerin
Aliza unfreiwillig an den Hof Barbaros-
sas. Ein Feind des Königs lässt sie
entführen, damit sie durch ihre Schön-
heit Barbarossa verführt und seine jun-
ge Ehe stört. Die intriganten Pläne ge-
hen nicht auf und Aliza findet nur Halt
bei dem Ritter Rupert von Urach.

Dorra, Simone:
Fluchmond
Miriam Trautwein zieht nach dem Tod
ihrer Großmutter auf den alten abge-
legenen Trautweinhof im Schwarzwald.
Dort lernt sie den mysteriösen, ver-
schlossenen Kunstschreiner Randolf
Markward kennen und lieben; er verbirgt
ein schreckliches Familiengeheimnis.

Gerling, V. S.:
Das Programm
Das Ermittler-Duo Helen Wagner und
Nicolas Eichborn decken die üble Ma-
chenschaften amerikanischer und deut-
scher Geheimdienste und eines esote-
rischen Konzerns auf, bei denen es um
totale Bewusstseinskontrolle geht.

Grenville, Kate:
Sarahs Traum
Australien um 1850. Als William Thorn-
hills Tochter Sarah den Nachbarssohn
Jack, einen Aborigine-Nachkommen,
heiraten will, wird sie mit den Folgen
einer Schuld konfrontiert, die tief in der
Vergangenheit ihres Vaters begraben
ist.

Hepworth, Sally:
Wenn du an meiner Seite bist
Seit einem Jahr liegt ihr Ehemann Gra-
ham im Koma, als Cate ihrer Freun-
din Céline folgt und den Sommer in
Südfrankreich verbringt. Nicht nur die
Begegnung mit Jérome verändert ihr
Leben.

McLoughlin, Rosemary:
Die Frauen von Tyringham Park
Tyringham Park bringt den Bewohnern
kein Glück. Die Hausherrin sitzt nach
einem selbstverschuldeten Reitunfall im
Rollstuhl und ihre kleine Tochter Victo-
ria verschwindet spurlos. Auch Charlot-
te, die Ältere, hat kein Glück im Leben.
Sie erschleicht sich die Ehe mit dem
geliebten Mann.

Menschig, Diana:
So finster, so kalt
Merle, Teilhaberin einer Anwaltskanzlei,
fährt zur Beerdigung ihrer Großmutter,
bei der sie in einem Knusperhäuschen
im Schwarzwald ihre Kindheit verbracht
hatte. Als sie dort Aufschriebe eines
Benediktinermönches aus dem Jahr
1647 findet, vermischen sich in ge-
heimnisvoller Art Märchen und Realität.

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0

Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr

Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280

Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr.
Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0177 6383858

Notrufe
Polizei/Notruf
110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
112
Krankentransport
19222
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Pellissier, Marie:
Die tödliche Tugend der Madame
Blandel
Paris. Die Hausmeisterin Lucie beseitigt
unerlaubt die Spuren eines offenkundi-
gen Seitensprungs ihrer Nachbarin Va-
nessa Blandel. Als diese tot aus der
Seine gezogen wird, stellt Lucie eigene
Nachforschungen an, um nicht selber
ins Visier der Ermittler zu geraten.

Penney, Stef:
Was mit Rose geschah
Rose ist verschwunden, doch erst 6
Jahre danach beauftragt ihre Familie
einen Privatdetektiv mit der Suche. Die
gestaltet sich schwierig, denn Rose
war Teil einer Roma-Familie, die mit
ihrer besonderen Lebensweise von der
Gesellschaft ausgegrenzt wird.

Waldherr, Petra:
Die Ratsherrentochter
Die Bürgerstochter Anna muss ihr Dorf
verlassen und mit ihrer Mutter zum
Stiefvater in die Stadt ziehen. Als der
Stiefvater ermordet wird, beschuldigt
man sie der Tat. Der Henker bietet ihr
die Ehe und damit die Begnadigung
an. Sie stimmt zu, denn sie will den
wirklichen Mörder stellen.

Webb, Katherine:
Das fremde Mädchen
Bath, 1803: Starling findet Unterschlupf
bei Lord Faulkes. Dessen Pflegetoch-
ter Alice kümmert sich um sie, bis
sie später spurlos verschwindet. Nach
knapp 20 Jahren wird Rachel Gesell-
schafterin im Hause von Jonathan Al-
leyn, dem Enkel des Lords. Auch Star-
ling ist noch dort.

Wünsch, Gabriele:
Die Frühlingsfrau
Susanne hat als Werbetexterin Karriere
gemacht. Als sie aber ihren Job in
einer Hamburger Agentur verliert, kauft
sie sich kurz entschlossen ein altes
Wohnmobil, um sich darin den Traum
ihrer durch die 1970er-Jahre gepräg-
ten Jugend zu verwirklichen. Doch im
Schwarzwald ist ihre Reise kurzerhand
zu Ende.

Tipp der Woche
Neudert, Cee:
Jan und die Piraten (Tiptoi-Buch)
Jan treibt schlafend in einem kleinen
Boot aufs Meer hinaus. Doch Kapitän
Knack und seine "zarten Piraten" neh-
men ihn an Bord. Mit ihnen erlebt er
ein tolles Abenteuer! Für Leseanfänger
ab 6.

KULTURZEIT

Musikalisch – Literarisch
Ein vergnüglicher Abend
rund um die Region
Das gibt es nur heute Abend: Fünf Mu-
siker machen gemeinsame Sache mit
einer Autorin!

Astrid Schlupp-Melchinger liest amü-
sante Kurzgeschichten aus ihrem Buch
»Einmal rundherum – das Stuttgart-Le-
sebuch« und das Salonmusik-Ensemb-
le »fracklos« spielt dazu die passenden
Töne. Es geht um ungewöhnliche Orte
und Menschen in der Schwabenmetro-
pole und drumherum, um Wasser und
Wein, um Eisenbahn und Sterne, um
Sündenfälle und natürlich – um die Lie-
be! Astrid Schlupp-Melchinger ist in der
Region Stuttgart groß geworden. Lange
Jahre arbeitete sie bei der »Stuttgarter
Zeitung« und hat bereits verschiedene
Bücher über Stuttgart und seine Regi-
on veröffentlicht.

Das Salonmusik-Ensemble »fracklos« –
bestehend aus Geige (Cornelia Schlich-
te), Klarinette (Thomas Reil), Violoncello
(Ewa Staszewska), Kontrabass (Günter
Holz) und Klavier (Elena Wackenhut) –
spielt so manches Arrangement von
vergilbtem Notenpapier, doch muffig
klingt da gar nichts! Frisch kommen
die Melodien daher, gefühlvoll interpre-
tiert und schwungvoll präsentiert. Ein-
lass: 19.45 Uhr. Unkostenbeitrag: 9 €
inklusive Pausenimbiss. Kartenverkauf
im Bürgertreff MiT, in der Stadtbücherei
und im Buchladen im Langhaus. Frei-
tag, 24. April, 20 Uhr, Großer Saal/EG.

“More Than Words“ – Part IV
Am Freitag, 24. April ist Hip Hop zurück
im Jugendhaus Zentrum Neuffenstraße
im Rahmen der Wendlinger Kulturzeit.
Mit der Gruppe Mix Tour, bestehend
aus den Rappern Kontra, Heppy und
Sintony (ehemals Tony Tone) und dem
Sänger Fawozan, gibt es garantierte
Partylaune für jeden Rap-Fan. Dieses
Jahr bekommt Wendlingen am Neckar
außerdem hohen Besuch in Form der
Rap-Legende aus Paris: King Siroko!
Mix Tour - Das sind vier verschiedene
Künstler aus dem Raum Stuttgart, die sich
zusammengetan haben für ein gewagtes
Experiment. Jeder der vier steht für eine
bestimmte Sparte im Bereich des Sprech-
gesangs, der modernen Musik für eine
komplette Generation. Am Start sind u.a.
Heppy (mixt Funk, Soul und Jazz-Beats)
Kontra (serviert komplexe Reimketten), Fa-
wozan (rappt und singt auf Französisch,
Englisch und Deutsch) und Sintony.
Dazu kommt zum ersten Mal ein über-
regional aufstrebender Act, der Rapper
King Siroko aus Frankreich. Ein Muss
für alle, für die HipHop mehr als nur
Gangster-Rap ist.
Einlass ab 19.30 Uhr
Beginn 20 Uhr
Eintritt 4 €
https://www.youtube.com
King Siroko: “Porte par le son”
(Official Video)

Sintony
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Rock-Legende Paul Vincent
in Wendlingen am Neckar

Paul Vincent weiß viel zu erzählen:
Sei es über die Zusammenarbeit mit
Rock- und Pop-Größen wie Fredie
Mercury, Sting, Udo Lindenberg und
Eric Burdon, oder sei es über Vincents
Arbeit als Studiomusiker, Arrangeur und
Produzent für nationale und internati-
onale Produktionen. Als ausgewiese-
ner Kenner der Beatles und der Pop-,
Rock, und Blues-Musik der 60er, 70er
und 80er Jahre wird Paul Vincent jede
Menge Lebensgefühl aus dieser wilden
Zeit dem Publikum vermitteln. Natürlich
wird dabei die Musik im Mittelpunkt
stehen. Als einer der besten Gitarristen
seiner Zunft bringt Vincent in kleiner
Besetzung viele Songs seines reichhal-
tigen Repertoires zu Gehör.
A splendid time is guaranteed for all!
Am Samstag, 25. April erwartet Paul
Vincent sein Publikum in der städti-
schen Galerie Weberstraße 2 in Wend-
lingen am Neckar.
Kartenvorverkauf über die Wendlinger
Zeitung, Nürtinger Zeitung (www.ntz.
de), bei Uhren & Schmuck am Markt-
platz, in der Stadtbücherei, sowie im
Buchladen im Langhaus.

VOLKSHOCH-
SCHULE

Freie Plätze in VHS-Kursen
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht
über Kurse, die bis Mai beginnen und
in denen noch Plätze frei sind. Wer
an einem dieser Kurse interessiert ist,
sollte sich möglichst bald einen Platz
reservieren. Nähere Informationen zu
allen genannten Kursen bekommen Sie
in der Volkshochschule in Wendlingen
am Neckar unter Tel. 6468.
Soweit nicht anders angegeben, finden
alle Kurse im 2. Stock des "Treffpunkt
Stadtmitte", Am Marktplatz 4 statt.

Vortrag – Die schwäbische Alb. Es
referiert Karl-Jürgen Vierfuß. Der Vor-
trag zeigt in einer Multivisionsschau
bekannte und unbekannte Facetten
einer eindrucksvollen Landschaft. Don-
nerstag, 21. Mai, 19.30 Uhr, Treffpunkt
Stadtmitte, kleiner Saal. Kartenreservie-
rung oder Abendkasse.

151-873 Pasta, Pasta. Im Kurs werden
verschiedene Nudelsorten in verschie-
densten Variationen mit leckeren Saucen
zubereitet. Z. B. Gemüsenudeln in Cur-
rysauce, Karotten-Lasagne, Gewürz-Spa-
ghetti, Exotische Pasta u.v.m. Dienstag,
28. April, 18.30 – 21.30 Uhr, Johannes-
Kepler-Realschule, Schulküche im Pavil-
lon. Kursgebühr 23 € incl. Lebensmittel.

151-846 Rückbildungsgymnastik. Es ist
ein erster Schritt nach Schwangerschaft
und Geburt zu einem guten Körperge-
fühl zurückzufinden. Donnerstags, ab 7.
Mai, 18.15 – 19.15 Uhr, 9-mal, Garten-
schule Sporthalle. Kursgebühr 65 €

151-801 Kommunikationstraining – Im
Gespräch sicher und überzeugend
auftreten. Inhalte: -Körpersprache
überzeugend einsetzten, - Präsentati-
onen richtig aufbauen, - Lampenfieber
abbauen, - sympathische Beziehung
zum Gesprächspartner aufbauen, - si-
cher argumentieren, - Gespräche und
Sitzungen souverän leiten, - Einwänden
sicher begegnen. Mittwoch, 13. Mai,
19 – 22 Uhr. Kursgebühr 45,50 €.

151-827 Aufbaukurs Fotografie –
Schwerpunkt Porträtfotografie. Der
Schwerpunkt des Kurses liegt auf dem
richtigen Umgang mit den halbautomati-
schen Funktionen. Inhalte: Praxisübungen
vor Ort, die Wahl des richtigen Hinter-
grunds, on Tour durch Wendlingen, „Se-
hen lernen“, Profitipps für die Porträtfoto-
grafie, Bildbesprechungen. Sonntag, 10.
Mai, 13 – 17.30 Uhr, Kursgebühr 49 €.

151-874 Einfach himmlisch – Spargel und
Erdbeeren. Spargel in verschiedenen Vari-
ationen und frische, köstliche Erdbeeren in
ungewöhnlichen Kombinationen. Mittwoch,
20. Mai, 18.30 – 21.30 Uhr, Johannes-
Kepler-Realschule, Schulküche im Pavillon.
Kursgebühr 23 € incl. Lebensmittel.

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Mittagstisch
Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
kommenden Mittwoch, 29. April: Le-
berknödelsuppe, Piccata-Milanese mit
Gabelspaghetti und Tomatensoße, dazu
Eisbergsalat mit Joghurtdressing.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis
11.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter
Tel. 6636.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine
Abholung wünschen, melden Sie dies
bitte mit dem Essen zusammen an.

Musikalisch – Literarisch
Ein vergnüglicher Abend rund um die
Region
Astrid Schlupp-Melchinger liest amü-
sante Kurzgeschichten aus ihrem Buch
»Einmal rundherum – das Stuttgart-Le-
sebuch« und das Salonmusik-Ensemb-
le »fracklos« spielt dazu die passenden
Töne.
Einlass: 19.45 Uhr. Unkostenbeitrag: 9
€ inklusive Pausenimbiss. Kartenver-
kauf im Bürgertreff MiT, in der Stadtbü-
cherei und im Buchladen im Langhaus.
Freitag, 24. April, 20 Uhr, Großer Saal/
EG. Weitere Infos siehe Rubrik "Wend-
linger Kulturzeit".

Chronisch krank? Mental
mobil werden
Die Selbsthilfegruppe CROHCO lädt
ein zu einem Vortrag mit Christiane
Prögel-Goy, Gesundheits/-Mentalcoach
und Fachjournalistin. Die Referentin ist
seit mehr als 20 Jahren selbst von
einer chronischen Erkrankung betrof-
fen. Das Thema: „Chronisch krank?
Mental mobil werden!“ Eingeladen sind
Betroffene, Angehörige, Interessenten
sowie alle chronisch Kranken, egal von
welcher Krankheit sie betroffen sind.
Der Eintritt ist frei. Montag, 27. April,
20 Uhr, MiT. G. Strobel-Schweizer, Tel.
07023 5028, www.crohco.de, kontakt@
crohco.de

Singen mit Christa Schimpf
Am Dienstagvormittag wird für Eltern
mit Kindern im Alter von 0 bis 3 Jah-
ren ein gemeinsames Frühstück ange-
boten. An diesem Vormittag können
sich Eltern untereinander austauschen
und Kontakte knüpfen, Tipps rund
ums Elternsein erhalten und Eltern mit
gleichaltrigen Kindern kennen lernen.
Am Dienstag, 28. April kommt Christa
Schimpf zum Projufa-Frühstück. Chris-
ta Schimpf hat als langjährige Leiterin
verschiedener Kinderchöre einen rei-
chen Erfahrungsschatz im Singen mit
Kindern. Sie möchte mit Eltern und
Kindern singen und dem Singen mit
Kindern einen festen Platz im Alltag
einräumen. Terhas Schupp-Haile, Fa-
milienhebamme, leitet den Eltern-Kind-
Treff. Die Treffen finden immer diens-
tags ab 9.30 Uhr im Kleinen Saal des
Treffpunkt Stadtmitte statt. Pro Familie
wird ein Unkostenbeitrag von 1,50 €
erhoben. Eltern und Kinder sind herz-
lich eingeladen. Raum: Kleiner Saal, EG

Das Kreuz mit dem Kreuz
Wenn der Rücken Probleme macht
Rückenschmerzen sind eines der häu-
figsten Gesundheitsprobleme unse-
rer Gesellschaft. Die Suche nach den
Ursachen gestaltet sich in der Regel
schwierig, da die Zusammenhänge
sehr komplex sind und die Auslöser
der Schmerzen meist auf verschiede-
nen Ebenen des Organismus – körper-
lich, psychisch und/oder sozial – anzu-
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treffen sind. Gleichzeitig bedeutet dies
für die Patienten oft eine jahrelange
Leidenszeit, unzählige Behandlungen
mit manueller oder auch medikamentö-
ser Therapie, ohne dabei jedoch einen
wirklichen Erfolg zu erzielen. Vor al-
lem bei chronischen Rückenschmerzen
stellt sich manchem Patienten die Fra-
ge, ob es überhaupt Aussicht auf Hei-
lung gibt. Der Vortrag liefert eine ein-
fache Darstellung der Zusammenhänge
wie Rückenschmerzen entstehen bzw.
welche Ursachen möglich sind. Außer-
dem werden Lösungsansätze bzw. ver-
schiedene Behandlungsmöglichkeiten
zur Schmerztherapie vorgestellt, welche
in der Vergangenheit zu einem langfris-
tigen Heilungserfolg geführt haben.
Schließlich liefert der Referent auch
konkrete Hinweise, wie der Patient
selbst für eine ausreichende Rücken-
fitness sorgen kann, sei es um seine
Schmerzen loszuwerden oder aber um
einer Erkrankung vorzubeugen. Vortrag
von Jürgen Wegner, Dipl.-Ing./Heilprak-
tiker, Dienstag, 28. April, 15 Uhr, Klei-
ner Saal. Der Eintritt ist frei.

Das innere Kind
Der vergessene Seelenanteil
Erinnern wir uns an den kindlichen
(manchmal verletzten) Seelenanteil und
schenken ihm unsere Aufmerksamkeit
und Liebe. Mittels meditativer und
kreativer Übungen bietet dieser Kurs
Raum, um das innere Kind einzuladen,
mit ihm zu kommunizieren, es kennen
zu lernen, seine Bedürfnisse zu erspü-
ren und ihm Gutes zu tun. Kursleiterin
Sabine Weidringer ist Dipl. Kunstthe-
rapeutin. Die Teilnehmerzahl ist be-
schränkt. Kursgebühr: 28 € (inkl. Mate-
rial). Termine: 28. April, 5. Mai, 12. Mai
und 19. Mai, 15 bis 16.30 Uhr, Raum
02/9 , 2. OG. Anmeldung bei Sabine
Weidringer: Tel. 405244 oder Mail: sa-
bine.weidringer@gmx.de

Club der weisen Frauen
Eine Einladung für Frauen im aller-
besten Alter, die im zweiten Lebens-
abschnitt angekommen sind und ihre
Interessen ab und zu mit anderen tei-
len und sich in freier Runde austau-
schen möchten. Ohne Gruppenzwang
oder Mitgliedschaft und ohne Kosten,
einfach so. Kommen kann, wer will –
regelmäßig oder ab und zu. Ein monat-
licher offener Treff, ohne Anmeldung.
Nächstes Treffen, Mittwoch, 29. April,
14.30 Uhr im MiT, EG. Für Fragen: Ilka
Wimmer, Tel. 866056.

Weben auf dem
Quadratwebrahmen
Auf dem Quadratwebrahmen werden
Kette und Schuss in einem Arbeits-
gang gebildet. In diesem Kurs weben
wir ein Rucksackkissen für Urlaub
und Freizeit. Der Webrahmen und
die Dochtwolle werden von der Kurs-
leiterin Beate Herold zur Verfügung
gestellt. Die Kosten für das Material
berechnen sich nach Verbrauch. Kurs-
gebühr: 9 € zzgl. Material. Mittwoch,
29. April, 19 bis 21 Uhr. Anmeldung
im MiT, Tel. 6636. Raum: 02/7, 2. OG

Beckenbodenkurs für Frauen
oder Männer
Mit zunehmendem Alter wird der
Beckenboden geschwächt und ge-
sundheitliche Probleme wie Blasen-
schwäche, plötzlicher Harnverlust,
Rückenschmerzen und Potenzstörun-
gen können entstehen. Durch geziel-
te Wahrnehmung und leicht erlernbare
Übungen kann diesen Beschwerden in
kurzer Zeit entgegengewirkt werden. In
einem Kurs, speziell auf die Probleme
von Frauen bzw. Männern ausgelegt,

erlernen Sie Übungen zur Stärkung und
Erhaltung eines aktiven Beckenbodens.
Kursbeginn: Mittwoch, 13. Mai von
9.30 bis 10.45 Uhr für Frauen, Kurs-
gebühr 40 € und von 11 bis 12 Uhr
für Männer, Kursgebühr 35 €, jeweils
6 Vormittage, Raum 02/10, 2. OG.
Anmeldung im MiT, Tel. 6636 oder
bei der Kursleiterin Ursula Hermann,
Tel. 7534.

Malen mit Wolle
Mit unterschiedlichen Materialien, Fä-
den, Blättern und natürlich Wolle wer-
den an diesem Abend in der Nassfilz-
technik ein Wandbild, ein Tischset oder
ein Sitzkissen gefilzt. Dienstag, 5. Mai,
20 bis 22 Uhr, Kursgebühr: 9 € zzgl.
Material; Raum: 02/9, 2. OG. Anmel-
dung bei Silke Heer, Tel. 53846.

SOZIALE DIENSTE

Einladung zum Samstagscafé
im Haus im Park
Die Cafeteria im Haus im Park ist
ein beliebter Treffpunkt um Kontak-
te zu den Bewohnern, Angehörigen
und Mitbürgern zu pflegen oder sich
nach einem Spaziergang in gemütli-
cher Runde zu treffen. Nächster Ter-
min ist der 25. April von 14.30 Uhr
– 16 Uhr. Es gibt leckere Kuchen,
Kaffee oder Tee sowie alkoholfreie
Getränke. Wir freuen uns auf Sie!
Wer sich ehrenamtlich in der Cafe-
teria engagieren möchte ist herzlich
willkommen und kann mit Frau Lep-
ski unter Tel. 4098013 Kontakt auf-
nehmen.

Wendlingen Card lohnt sich!
Sie bringt 50% Ermäßigung auf den
Eintritt im Freibad, bei Kursangeboten
der Musikschule Köngen/Wendlingen
am Neckar und den Teilnehmerbeitrag
beim FiFeFo (Ferienprogramm Ju-
gendhaus Zentrum Neuffenstraße), frei-
en Eintritt ins Stadtmuseum, Zuschuss
zum Essen in der Mensa der Ludwig-
Uhland-Schule und bei der Ganztags-
betreuung im Kindergarten. Diese und
noch viele weitere Vergünstigungen
werden Ihren Kindern mit der Wendlin-
gen Card gewährt.
Anspruch auf eine Karte haben in
Wendlingen am Neckar wohnhafte
minderjährige Kinder, deren Familien
Arbeitslosengeld II, Grundsicherung,
Leistungen nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz oder Wohngeld beziehen.
Anträge sind im Rathaus der Stadt
Wendlingen am Neckar in Zimmer 0.07
oder Zimmer 0.08 erhältlich. Bitte ein
aktuelles Foto (etwa in Passbildgröße)
des jeweiligen Kindes mitbringen. Der
Ausweis ist kostenlos.

Programmübersicht
Montag bis Donnerstag von 10 bis 18 Uhr offener Café-
Betrieb im Treffpunkt Stadtmitte. Eine ausführliche Be-
schreibung aller Veranstaltungen finden Sie im MiT-Pro-
gramm. Bereits angelaufene Kurse werden nicht mehr an-
gekündigt.

Freitag, 24.04. 20.00 Uhr Musikalisch – Literarischer Abend (Großer Saal)
Montag, 27.04. 14.00 Uhr Offener Spielenachmittag (MiT/EG)

14.30 Uhr Stricklieseln und Häkeltanten (MiT/EG)
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe Morbus Crohn und

Colitis ulcerosa (MiT/EG)
Dienstag, 28.04. 09.30 Uhr ProjuFa-Frühstück (Kleiner Saal /EG)

15.00 Uhr Das innere Kind (02/9, 2. OG)
19.30 Uhr English Conversation Group – Evening

(02/8, 2. OG)
Mittwoch, 29.04. 12.00 Uhr Mittagstisch (MiT/EG)

16.30 Uhr Offener Tanztreff (Kleiner Saal)
19.00 Uhr Weben auf dem Quadratwebrahmen

(02/7, 2. OG)
Donnerstag, 23.04. 14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT/EG)
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PARTEIEN

Ortsverband
Wendlingen

Einladung zur Podiumsdiskussion „Will-
kommenskultur – vom Flüchtling zum
Mitbürger“ am Montag, 27. April, 19 Uhr
im Treffpunkt Stadtmitte in Wendlingen
am Neckar, Am Marktplatz 4.
Menschen, die in ihrem Heimatland
verfolgt werden und die vor Krieg,
Terror und unmenschlichen Zuständen
fliehen müssen, bieten wir Asyl. Die
Aufnahme von Flüchtlingen ist eine ge-
samtgesellschaftliche Aufgabe, der sich
alle politischen Ebenen – und somit
auch Land und Kommunen – stellen
und nach Kräften versuchen, ihrer hu-
manitären Verantwortung, Flüchtlinge
aufzunehmen, gerecht zu werden.
Zunächst geht es um eine angemes-
sene Unterbringung von Flüchtlingen in
unserem Land. Gleichzeitig wollen wir
die Chancen einer guten Flüchtlings-
aufnahme für unsere Wirtschaft und
Gesellschaft nutzen.
All diese Punkte wollen wir bei einer
hochkarätig besetzten Podiumsdiskus-
sion beleuchten, zu der Sie Andreas
Schwarz MdL herzlich einlädt.
Es erwarten Sie auf dem Podium:
- Integrationsministerin Bilkay Öney,
- Landrat Heinz Eininger,
- Bürgermeister Steffen Weigel sowie
- Pfarrer Martin Frey vom Arbeitskreis

Asyl aus Wendlingen am Neckar.
Andreas Schwarz MdL und Bündnis
90/Die GRÜNEN freuen sich, Sie be-
grüßen zu dürfen.

FREIBAD

Endspurt: Vorverkauf für die
Badesaison 2015
Nutzen Sie noch bis 30. April die
Chance eine Jahreskarte für die Frei-
badsaison 2015 mit Frühbucherrabatt
zu erwerben.
- Saisonkarte Erwachsene: 90 € statt

regulär 110 €
- Saisonkarte Jugendliche: 40 € statt

regulär 45 €
- Familienkarte mit 2 Erwachsenen:

180 € statt regulär 240 €
- Familienkarte mit 1 Erwachsenen:

135 € statt regulär 180 €

Neues Kartenangebot:
Saisonabendkarten gültig ab 17 Uhr
- Saisonabendkarte Erwachsene: 60 €

statt regulär 68 €
- Saisonabendkarte Jugendliche: 30 €

statt regulär 34 €
Die Jahreskarten können zu den übli-
chen Öffnungszeiten des Rathauses in
der Abteilung Stadtkasse im EG des
Rathauses erworben werden.
Erstmalige Vorbestellungen für Saison-
karten (auch Abendkarten) bitte mit Foto
(Anschrift, Geb. Datum) an lohay@wend-
lingen.de
Um den Missbrauch der Weitergabe
von Jahreskarten einzuschränken sind
die neuen Karten mit dem Foto des
Karteninhabers versehen. Dieses Foto
ist beim erstmaligen Erwerb der ent-
sprechenden Jahreskarte (Erwachsener
/ Jugendlicher) mitzubringen.
Bereits erworbene Jahreskarten sind zum
Vorverkauf mitzubringen. Diese werden
dann für die Saison 2015 neu geladen.
Abgelaufene Karten für Kinder und Ju-
gendliche müssen ggf. neu ausgestellt
werden.
Für Rückfragen steht Ihnen Karl-Heinz
Lohay unter Tel. 943-216 gerne zur
Verfügung.

Rücknahme/Umtausch alter 10er
Wertmarken
Die alten Wertmarken für Jugendliche
und Erwachsene werden nur noch in
der Saison 2015 umgetauscht.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihre Freibadverwaltung

KINDERGÄRTEN

Anmeldung im Kindergarten
Anmeldungen direkt in der Einrichtung
Anmeldungen für Kindergarten und
Kinderkrippe müssen direkt in der ge-
wünschten Einrichtung gemacht werden.
Eine vorherige telefonische Ankündi-
gung wäre sehr wünschenswert, so
dass die Einrichtungsleitung Zeit für ein
persönliches Gespräch einplanen kann!
Kinder, die bis zum 31.12.2015 das
3. Lebensjahr erreicht haben, sollten
spätestens bis 15.5.2015 im jeweiligen
Kindergarten angemeldet werden.
Die Zusagen erhalten Sie spätestens 4
Wochen vor Aufnahme von der jeweili-
gen Einrichtung.
Sobald Sie eine schriftliche Zusa-
ge haben, legen Sie bitte innerhalb 2
Wochen der Stadtverwaltung, Zimmer
1.15, die Anlagen 2, 6, 7 und 8, sowie
die Zusage der Kindereinrichtung vor.
Bei Anlage 7 ist zu beachten, aktuelle
Einkommensbescheide oder Einkom-
menssteuernachweise vorzulegen.
Werden keine Rückstufungsanträge ge-
stellt oder zu spät abgegeben, wird die
höchste Stufe des Kindergarteneltern-
beitrages festgesetzt.
Verändern sich die Familieneinkommen
wie mehr oder weniger Verdienst oder
Geburt eines Kindes, sowie Erreichen
des 18. Lebensjahres eines Geschwis-

terkindes, ist dies unverzüglich der Ver-
waltung mitzuteilen.
Ebenso muss bei Umzug umgehend
die neue Adresse gemeldet werden.
Anmeldezeitpunkt
Alle Kinder, die einen Kindergarten
(auch Ganztagesgruppen) besuchen
sollen, können ab dem zweiten Ge-
burtstag angemeldet werden.
Die Kindergärten Alleenstraße, Hebelstra-
ße und Neuburgstraße bieten auch eine
Betreuung ab zweieinhalb Jahren an, so-
fern ausreichend Plätze zur Verfügung
stehen. Dafür ist eine Anmeldung schon
vor dem zweiten Lebensjahr notwendig!
Vormerkungen für Krippenplätze kön-
nen ab der Geburt des Kindes ange-
nommen werden.
Alle Anmeldeunterlagen erhalten Sie in
den Kinderbetreuungseinrichtungen und
im Internet unter www.wendlingen.de/
Leben/Betreuung&Bildung.

Übergang von Kinderkrippe
in Kindergarten
Kinder, die momentan eine Kinderkrip-
pe besuchen, müssen wie jedes andere
Kind für einen Kindergartenplatz ab dem
dritten Lebensjahr vorgemerkt werden.
Bitte melden Sie Ihr Krippenkind recht-
zeitig in der gewünschten Einrichtung an!
Ein aktueller Aufnahmebogen sowie An-
lagen 6,7 und 8 sind erneut vorzulegen!

SCHULEN
Grundschulbetreuung

Anmeldefrist
Sommerferienbetreuung
Anmeldungen für die Betreuung in den
Sommerferien geben Sie bitte bis spä-
testens Freitag, 15. Mai bei der Stadt-
verwaltung, Zimmer 1.15 oder bei der
Leitung der Grundschulbetreuung ab.
Später eingehende Anmeldungen kön-
nen aus organisatorischen Gründen
nicht mehr berücksichtigt werden.
Weitere Informationen zur Grundschul-
betreuung finden Sie auch auf der
Homepage der Stadt Wendlingen am
Neckar (www.wendlingen.de) unter der
Rubrik Leben/Betreuung&Bildung, bei
der Stadtverwaltung, Zimmer 1.15, unter
Tel. 943-258 oder oezer@wendlingen.de.

Ludwig-Uhland-Schule
„SOFI“ 2015

Rückblick! Bei strahlendem Sonnen-
schein konnten die Schüler der Lud-
wig-Uhland-Schule die Sonnenfinsternis
2015 sehen und erleben.
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Eine ruhige und gespannte Stimmung
machte sich breit, als der Mond die
Sonne verdunkelte. (20.3., STG 9.29 Uhr
bis 10.37 Uhr / 71,4%)
Das Licht änderte sich, die Temperatur fiel.
Es war ein beeindruckendes Erlebnis.
Durch die Projektion des Sonnenbil-
des unter der Anleitung von Markus
Waimer, war es gefahrlos möglich den
ganzen Vorgang zu erleben.
Als am Ende die Sonne wieder in alter
Pracht strahlte, gab es viele zufriedene
Gesichter.

Anne-Frank-Schule

Kuchenverkauf auf dem
Wochenmarkt
Herzliche Einladung,
am Samstag, 25. April verkaufen die
Schüler/innen der Anne-Frank-Schule
Kuchen auf dem Wochenmarkt.
Der Erlös ermöglicht außerunterrichtli-
che Veranstaltungen und kommt somit
den Schülern/innen zugute.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Herzliche Einladung,
für alle, die sich über die berufliche
Bildung für Jugendliche mit sonderpä-
dagogischen
Förderbedarf interessieren und
sich fragen: Wie geht es nach dem
Förderschulabschluss weiter?
Informationsveranstaltung zum Thema:
Übergang Schule-Beruf,
mitgestaltet von Frau Wolber-Rothevon
der Agentur für Arbeit.
Am Dienstag, 5. Mai, 19 Uhr in der
Anne-Frank-Schule, Neuffenstr. 72, in
Wendlingen am Neckar.
(Hinter der Ludwig-Uhland-Schule)
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihr Förderverein der Anne-Frank-Schule.

SONSTIGE
MITTEILUNGEN

Gemeinsame Pressemitteilung der
Staatsanwaltschaft Stuttgart und des
Polizeipräsidiums Reutlingen

Nach Angriff auf Joggerin: Po-
lizei fahndet mit Phantombild
nach dem Tatverdächtigen
Nach dem unbekannten Radfahrer, der
am Abend des 8. April 2015, auf dem
Neckarradweg zwischen Wernau und
Köngen eine 24-jährige Joggerin an-
gegriffen hat, fahndet die Polizei zwi-
schenzeitlich mit einem Phantombild.
Wie bereits in der Tagespresse berich-
tet, war der Unbekannte der jungen
Frau mit dem Rad aus Richtung Wend-
lingen am Neckar entgegengekommen,

hatte dann gewendet und sie ein Stück
weit verfolgt. Als er die Frau eingeholt
hatte, stieg er vom Rad und versuchte,
die 24-Jährige vom Weg wegzuzerren.
Dies scheiterte an der heftigen Gegen-
wehr der Frau, die außerdem um Hilfe
rief. Schließlich ließ der Unbekannte
von seinem Opfer ab und fuhr mit dem
Rad in Richtung Wernau davon.
Aufgrund der Presseveröffentlichung ha-
ben sich weitere Frauen gemeldet, de-
nen Ende März/Anfang April ein Mann
mit ähnlichem Aussehen auf einem
Fahrrad in der fraglichen Gegend auf-
gefallen war, weil er ihnen mit dem Rad
gefolgt war. Zu derartigen, körperlichen
Übergriffen wie am 8. April 2015 war es
aber bis dahin nicht gekommen.
Nochmals die Personenbeschreibung
des Verdächtigen:
- etwa 25 bis 30 Jahre alt
- 175 -180 cm groß, stämmige Statur,

rundliches Gesicht
- dunkle, kurze, lockige Haare
- dunkler, dichter Oberlippenbart
- am 8. April war er bekleidet mit

grauem, weit geschnittenem Pulli
und grauer Jogginghose, er trug eine
graue Wollmütze

- sprach Deutsch ohne erkennbaren
Akzent

Oft scheuen sich Zeugen, bei der Po-
lizei anzurufen, weil sie niemanden
falsch verdächtigen möchten. Dies
braucht niemand zu befürchten: Die
Kriminalpolizei geht jedem Hinweis mit
der gebotenen Sorgfalt nach.

Wer eine Person kennt, die Ähnlichkeit
mit dem Phantombild hat, oder ande-
re Hinweise auf den Gesuchten ge-
ben kann, wird gebeten, sich unter Tel.
0711 39900 bei der Polizei zu melden.

JAHRESZEITEN

Maibaumaufstellung mit
Maibaumfest
Am Sonntag, 26. April, stellt nach alter
Tradition die Egerländer Gmoi Wendlin-
gen den Maibaum auf dem Marktplatz
in Wendlingen am Neckar auf.
Seit der Gründung der Egerländer
Gmoi 1949, wird dieser alte Brauch in
Wendlingen am Neckar von der Eger-
länder Gmoi durchgeführt. Ab 12 Uhr
laden wir zum Frühschoppen ein.

Wir freuen uns dieses Jahr D'LauterBläser
beim Fest zu begrüßen. Sie werden ab
13 Uhr bis zum Eintreffen des Mai-
baums, der aus dem Wendlinger Wald
stammt, mit zünftiger Blasmusik die
Gäste unterhalten.

Das Schmücken
des Maibaums so-
wie des Kranzes
mit bunten Bän-
dern erfolgt dann
gegen 15.30 Uhr.
Der Maibaum wird
mit Stangen von
Hand um ca. 16
Uhr aufgestellt.
Dies erfordert ei-
niges an Kraft,
deshalb haben wir
kräftige Männer
unseres Patenver-

eins „Almrößl“ Esslingen und unsere
Freunde vom Trachtenverein „Filstaler“
Reichenbach, die Banater Schwaben
sowie unsere Männer der Gmoi Wend-
lingen mit dabei.
Der Maibaum wird unsere schöne Stadt
Wendlingen am Neckar über 4 Wochen
schmücken.
Anschließend umtanzen die Trachten-
vereine den Maibaum.
Für das leibliche Wohl ist ab 12 Uhr
bestens gesorgt.
Wir laden recht herzlich ein.
Egerländer Gmoi Wendlingen
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AUS DEM
LANDKREIS

Mitteilung

Landkreis Esslingen erarbeitet neues
Radverkehrskonzept

Bürgerbeteiligung online möglich
Der Landkreis Esslingen möchte den
Radverkehr im Kreisgebiet unter dem
Motto „Mit dem Fahrrad in die Zu-
kunft“ weiterentwickeln. „Wir wollen
aufbauend auf unserem bereits vor-
handenen Radwegenetz ein flächende-
ckendes und attraktives Wegenetz für
den Alltags- und Freizeitradverkehr im
Landkreis schaffen und die Verkehrssi-
cherheit der Radfahrer und Fußgänger
durch geeignete bauliche Maßnahmen
verbessern“, erklärte Landrat Heinz
Eininger zum Auftakt einer Informa-
tionsveranstaltung zum Stand einer
neuen Radverkehrskonzeption für den
Kreis. An der Veranstaltung im Esslin-
ger Landratsamt nahmen Vertreterinnen
und Vertreter von Städten und Ge-
meinden, Verbänden und Unternehmen
aus dem Landkreis wie beispielsweise
der Allgemeine Deutsche Fahrradfahrer
Club (ADFC), Schwäbische Alb Touris-
musverband oder die Festo AG teil.
Mit der neuen Radverkehrskonzepti-
on sollen gemeinsame Planungen mit
den Städten und Gemeinden aus den
1990er Jahren, die bereits zu einem
Ausbau des Radwegenetzes, zu Ver-
besserungen für den Schüler- bzw.
Alltagsradverkehr und zu verkehrssi-
cheren überörtlichen Radverbindungen
im Kreisgebiet führten, fortentwickelt
werden. „Eine Radverkehrskonzeption
ist ein wichtiger Baustein für Mobili-
tät und Klimaschutz genauso wie für
eine nachhaltige Gestaltung unseres
Wirtschafts- und Lebensraums und
des Tourismus“, betonte Landrat Heinz
Eininger. „Wir wollen hier den Zielen
der Landesregierung folgen und eine
deutliche Erhöhung des Radfahreran-
teils am Individualverkehr erreichen von
heute acht Prozent auf 20 Prozent.“
Seit dem Jahr 2012 erarbeitet eine
Projektgruppe der Kreisverwaltung aus
den Bereichen Tourismus, Naturschutz,
Zentrales Geoinformationssystem, Stra-
ßenbau und -verkehr einen Maßnah-
menkatalog. Auf Grundlage der von der
Projektgruppe erhobenen Daten – der
Bestand an Radwegen an den klas-
sifizierten Straßen wurde systematisch
erhoben und georeferenziert aufbereitet
– soll jetzt im Zusammenwirken mit
dem Planungsbüro RVK aus Frankfurt,
eine Radverkehrskonzeption für den
Alltags- und Freizeitradverkehr unter
Beteiligung der Städte und Gemeinden,
der großen Arbeitgeber im Landkreis,
angrenzender Landkreise, des Allge-
meinen Deutschen Fahrradfahrer Clubs

(ADFC) und vieler weiterer Beteiligter
ausgearbeitet werden. Die Erstellung
des Radverkehrskonzepts wird finanzi-
ell gefördert durch das Bundesministe-
rium für Umwelt, Naturschutz, Bau und
Reaktorsicherheit.

Online-Bürgerbeteiligung beim neuen
Radverkehrskonzept
Alle interessierten Bürgerinnen und
Bürger können an der neuen Radver-
kehrskonzeption mitwirken. Um Ver-
besserungen der Radverkehrsinfra-
struktur zu erzielen, ist Wissen aus der
täglichen Praxis wichtig: Wo gibt es
Netzlücken, Gefahrenstellen und sons-
tige Mängel im bestehenden Radwege-
netz? Auf der Internetseite www.online-
beteiligung-radverkehr.de oder auf der
Homepage des Landkreises Esslingen
unter www.landkreis-esslingen.de kön-
nen alle Bürgerinnen und Bürger ihre
Erfahrungen und Probleme zum Thema
Radverkehr im Landkreis Esslingen mit-
teilen. Auf einer Karte können fehlende
Radverkehrsverbindungen eingezeich-
net, bestehende Radverkehrsverbindun-
gen kommentiert oder Gefahrenstellen
gemeldet werden. Außerdem gibt es
die Möglichkeit, allgemeine Hinweise in
einem Textfeld zu machen.
Von Interesse sind vor allem Radwe-
geverbindungen, die außer Orts liegen,
insbesondere solche, die entlang von
Bundes-, Landes- oder Kreisstraßen
verlaufen. Die Meldungseingabe ist bis
zum 30. Juni möglich.
Aufbauend auf dem Landes RadNETZ,
den Anregungen der Kommunen und
den Hinweisen der Bürgerinnen und Bür-
ger wird das Planungsbüro RVK- Rad-
verkehr-Konzept in Zusammenarbeit mit
der Projektgruppe ein Zielnetz Radver-
kehr 2025 definieren. In einem weiteren
Schritt werden dann mögliche Maßnah-
men ausgearbeitet und mit den Trägern
der öffentlichen Belange abgestimmt.

SCHÖNES REISEN

Mit dem DRK in den Spreewald
Für die Studienfahrt des DRK Nürtin-
gen-Kirchheim/T e.V. in den Spreewald
nach Cottbus vom 22. bis 26. Juni
sind noch Plätze frei. Untergebracht
ist die Gruppe in Cottbus. Von hier
aus lernen die Gäste jeden Tag ei-
nen anderen Teil dieser Region ken-
nen. Zum Programm: 1. Tag: Anreise
über Dresden, 2. Tag: Stadtführung in
Cottbus, am Nachmittag Führung im
Fürst-Pückler-Park in Branitz, 3. Tag:
Spreewald mit Lübbenau und Kahn-
fahrt durch die Spreewaldkanäle sowie
ein Besuch im Gurkenmuseum, 4. Tag:
Lausitzer Seenlandschaft mit Senfente-
berg und Schiffsrundfahrt, 5. Tag: Bad
Muskau mit einem Abstecher zum Po-
lenmarkt und Besuch einer Konfisse-
rie. 6. Tag: Rückreise. Die Teilnehmer
erwartet eine interessante Reise mit
einer netten Gruppe, wo Geselligkeit
groß geschrieben wird.

Mitreisen können alle interessierten
Personen. Eine Mitgliedschaft im DRK
ist nicht erforderlich. Nähere Informati-
onen und die Reiseunterlagen erhalten
Sie unter Tel. 07022 7007-36 oder 37.

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1937/38 Wendlingen
Wir treffen uns am Mittwoch, 29. April mit
unserem "Ami" Rudi Maier ab 15 Uhr im
Vereinsheim des TSV Wendlingen.
Für die Vorbereitungen der Bewirtung
ist eine Anmeldung bis spätestens
Montag, 27. April bei den Ausschuss-
mitgliedern unter Tel. 2353, 3678, 3865
oder 52551 unbedingt erforderlich.
Rudi wird sich über eine große Beteili-
gung sicher freuen.

VEREINE

Akkordeon-
Club
Wendlingen e.V.

Waldfest 1. Mai
Der Akkordeonclub Wendlingen (ACW)
veranstaltet am 1.5. ab 10 Uhr sein
traditionelles Waldfest. Für viele Aus-
flügler ist das Waldfest des ACW zu
einem attraktiven Treffpunkt geworden.
Das Fest findet auf dem Wendlinger
Freibadparkplatz statt. Neben der mu-
sikalischen Unterhaltung ist natürlich
auch für das leibliche Wohl durch das
Bewirtungsteam des ACW bestens ge-
sorgt. Der ACW weist darauf hin, dass
es aus Gründen der Müllvermeidung
für gegrillte Rote und Steaks keine
Pappteller gibt.
Der ACW hofft, bei strahlendem Sonnen-
schein viele Wanderer, Radler, große und
kleine Ausflügler begrüßen zu können.

Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen

DRK Jahreshauptversammlung
Mehr als 7000 geleistete Arbeitsstunden
"Aus Liebe zum Menschen."
Schlag auf Schlag, so geht es der-
zeit im DRK Wendlingen zu. Nach zwei
Blutspendeterminen, nach der Altklei-
der- und Papiersammlung und vor al-
lem nach dem Festakt zum 75-jährigen
Jubiläum ist dies schon die fünfte gro-
ße und wichtige Veranstaltung im DRK
in diesem Jahr.
Die gut besuchte Hauptversammlung
fand am vergangenen Freitag, 17.4.
in den DRK-Räumen (Alte Volks-
bank) statt. Die Versammlung wurde
vom Bereitschaftsleiter Willi Stutz mit
der Begrüßung der Rotkreuzmitglie-
der und Ehrengäste eröffnet. Beson-
ders erfreute es das DRK, dass es
der Terminkalender von Bürgermeister
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Steffen Weigel erstmals ermöglichte,
an der Versammlung teilzunehmen. Als
weitere Ehrengäste konnten begrüßt
werden: Eve Grünenwald und Roland
Rath als Vertreter des DRK - Kreisver-
bandes, Miroslav Jukic von der Feu-
erwehr Wendlingen und Bernd Kiesler
als Vertreter der DLRG. Im Anschluss
gedachte man vier verstorbener Mit-
glieder im Jahr 2014 und würdigte
nochmals ihre Verdienste um das DRK.
Bei einer Hauptversammlung gilt es,
den Mitgliedern gegenüber Rechen-
schaft abzulegen, was im vergangenen
Jahr passiert ist, was geleistet und wie
gewirtschaftet wurde. Dazu wurde von
der Bereitschaftsleitung für die Mitglie-
der und Ehrengäste eine Tischvorlage
vorbereitet und vom Bereitschaftsleiter
Willi Stutz erläutert.
Bei den aktiven Mitgliedern gab es einen
Zuwachs von zwei Personen. Die Anzahl
der Fördermitglieder blieb unverändert,
ebenso die Zusammensetzung der Füh-
rungskräfte, das Amt des Kassiers, den
Ausbildern, dem Bereitschaftsarzt und
dem Fachpersonal für den Rettungs-
dienst und den Katastrophenschutz, so-
wie den Leiterinnen der Altengymnastik.
Bei der Breitenausbildung konnte Willi
Stutz über sechs durchgeführte Erste-
Hilfe-Kurse für die Bevölkerung mit
insgesamt 102 Teilnehmern berichten,
ferner über Schulungen am Defibrilator
im Golfclub und zwei weitere solche
Schulungen für die Fahrer des Bürger-
busses. An elf Abenden wurden inter-
ne Aus- und Fortbildungsmaßnahmen
durchgeführt. Die Anzahl der Blutspen-
den war im Vergleich zum Vorjahr leicht
rückläufig. Das Sammelergebnis bei den
Papiersammlungen konnte gesteigert
werden, das Sammelergebnis bei den
Altkleiderspenden war jedoch ebenfalls
rückläufig. Viel Zeit aufgewendet wur-
de bei den verschiedenen Sport- und
Festveranstaltungen, wo das DRK den
Sanitätsdienst stellte. Darin eingeschlos-
sen sechs Bereitschaftseinsätze infolge
von Bränden und praktische, realitäts-
bezogene Übungen mit den Feuerweh-
ren aus Wendlingen und Unterensingen,
sowie eine Übung zusammen mit dem
Malteser Hilfsdienst. Besonders stolz
ist das DRK auf seine bestens aus-
gebildeten Helfer vor Ort. Diese waren
insgesamt in 102 Fällen, d.h. beinahe
jeden 3. Tag bei internistischen, chirur-
gischen Fällen und Verkehrsunfällen im
Einsatz. Ferner beteiligte sich das DRK
am Vinzenzifest, am Cityfest und am
Haus im Park mit Bewirtungseinsätzen,
die erforderlich sind, um die DRK Kas-
se aufzubessern. Die Erlöse werden in
der örtlichen Rotkreuzarbeit verwendet.
Beim Vinzenzifest machte allerdings der
Wettergott einen dicken Strich durch die
Rechnung. Zum Glück kam das DRK
dabei mit einem blauen Auge und ei-
nem kleinen Verlust davon, weil man
in weiser Voraussicht den Voraussagen
des Wetterdienstes folgte. Nach dem
Motto, wer arbeitet, darf auch mal fei-
ern, kam auch die Kameradschaftspfle-
ge nicht zu kurz. Ferner beteiligte sich
das DRK bei der Aktion "Wendlingen

spielt" und beim 24h-Schwimmen. Über
die Jugendarbeit und aktuelle etwas
schwierige Situation aufgrund der Al-
tersstruktur im Jugendrotkreuz berich-
tete der Jugendleiter Antonio Reina.
Viele Arbeitsstunden müssen für Verwal-
tungsaufgaben und Organisation in den
verschiedenen Bereichen aufgewendet
werden. Es folgte der detaillierte Kas-
senbericht des Kassiers Stefan Weiler
zu den Einnahmen und Ausgaben im
vergangenen Jahr. Die Kassenprüfer
Herr Happe und Herr Becker hatten
die Kassenführung penibel geprüft und
dem Kassier eine ordnungsgemäße und
gute Kassenführung bescheinigt. Somit
konnte Roland Rath als Vertreter des
DRK-Kreisverbandes die Entlastung des
gesamten Führungsteams empfehlen
und beantragen. Diesem Antrag wurde
ohne jegliche Gegenstimme zugestimmt.
Der Bereitschaftsleiterin Yvonne Sigler
wurde die angenehme Aufgabe zuteil,
langjährige Mitglieder zu ehren und ih-
nen für ihre Treue und Verdienste zu
danken. Geehrt wurden Stefan Herbst,
20 Dienstjahre. Matthias Lepski 30 Jah-
re, Bernd Großmann, Andreas Heinisch,
Andreas Köster, 35 Jahre. Wolfgang Do-
bry, Anita Stutz, 40 Jahre. Roland Rath,
45 Jahre. Rolf Rochaus, der seit vielen
Jahren in der Nähe von Bremen wohnt,
wäre noch für 60 Dienstjahre geehrt
worden. Nachdem er es sich jedoch
nicht nehmen ließ, am Festakt teilzu-
nehmen, konnte er nicht schon wieder
nach Wendlingen anreisen. Einige lang-
jährige Mitglieder wie Verena Kölz, Ma-
ria Seidel, 5 Jahre, Sven Sigler, 20 Jah-
re, Martin Jahn, Dieter Roth, 30 Jahre,
Dr. Gerhard Weiss, 45 Jahre, konnten
leider an der Versammlung nicht teilneh-
men. Mit kleinen Geschenken bedacht
und geehrt wurden Steffen und Matthias
Lepski für den Abschluss ihrer Sanhel-
ferausbildung. Bemerkens- und lobens-
wert, dass Matthias Lepski als ältester
Teilnehmer des gesamten Kurses das
beste Ergebnis erzielen konnte. Last but
not least richtete auch Bürgermeister
Steffen Weigel Grußworte, auch im Na-
men der Stadträte an die Versammlung,
verbunden mit dem Dank der Stadt an
das DRK Wendlingen für die in und für
die Stadt geleistete Arbeit. Nach Been-
digung des offiziellen Teils saßen noch
viele Mitglieder einschließlich der Ehren-
gäste mehrere Stunden zusammen und
fachsimpelten, oder tauschten sich über
die alten Zeiten aus.

V.l.: Willi Stutz, Stefan Herbst, Wolfgang
Dobry, Bernd Großmann, Andreas Kös-
ter, Anita Stutz, Matthias Lepski, Andreas
Heinisch, Roland Rath, Yvonne Sigler

Förderverein Jugendfußball
TV Unterboihingen

1.-Mai-Warm-up-Party
Anstatt des Tanz in den Mai veranstaltet
der Förderverein dieses Jahr am 30.4.
eine 1.-Mai-Warmup-Party im und je
nach Witterung vor dem Clubheim des
TV Unterboihingen in der Heinrich-Otto-
Straße. Bei Musik aus den 80er und
90er Jahre wollen wir gemütlich in den
1. Mai. Außer Getränken wird Grillgut an-
geboten. Beginn ist ab 17 Uhr. Die Vor-
standschaft freut sich auf regen Besuch.

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Männerchor

Suche
Die Eintracht sucht Frauen, die ihre
Männer freitagabends entbehren kön-
nen und sie zu uns in die Singstunde
schicken! (frei nach Heinz Benz)
Der Männerchor probt immer freitags
um 19.30 im Vorspielraum, 1. OG im
Treffpunkt Stadtmitte und freut sich
über Unterstützung.

Junger Chor Acappella

Konzertreise nach St.-Leu-la-Forêt
Nachdem die Eintracht im vergangenen
Jahr ihre Freunde aus der Partnerstadt
St.-Leu-la-Forêt in Wendlingen am Ne-
ckar begrüßen konnte, darf sie sich am
1.5. nun auf eine Konzertreise nach
Frankreich freuen. 15 Sänger, ein Chor-
leiter und 12 Fans werden den beein-
druckenden Ausblick vom Montmartre
auf Paris genießen, über diese Stadt bei
einer ausführlichen Führung mehr erfah-
ren und die Gastfamilien näher kennen
lernen. Highlight ist die Mitgestaltung
eines Kirchenkonzertes am Samstag-
abend. Nach 3 musikalischen und er-
eignisreichen Tagen sagt die Eintracht
dann wieder: „Au revoir, St.-Leu!“
Probe
Nach der Konzertreise probt der Chor
Acappella weiter für den Auftritt beim
Jubiläum der Stadt Wendlingen am Ne-
ckar. Ein idealer Zeitpunkt um einzu-
steigen!
Die Proben finden immer montags um
19.30 Uhr im Vorspielraum, 1.OG im
Treffpunkt Stadtmite statt.

Kleintierzucht-
verein e.V.
Wendlingen
Umzug
Liebe Vereinsmitglieder,
der Umzug des Vereinsheims in das
geplante Zwischenlagerfindet am
Samstag, 9.5. statt. Treffpunkt um 9
Uhr am Vereinsheim.
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.
Mit freundlichen Grüßen
Klaus Speisekorn
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Kolpingsfamilie
Unterboihingen
Kommunalpolitischer Abend
Herzliche Einladung an alle Mitglie-
der und Freunde der Kolpingsfamilie
für Freitag, 24.4., 19 Uhr in die Kol-
pingsstube Bismarckstraße. Wir begin-
nen mit einem gemeinsamen Vesper,
anschließend wird uns unser Gemein-
deratsmitglied Gerhard Zielasko aus
erster Hand über die aktuelle Gemein-
depolitik informieren.

Jahresausflug
Zum diesjährigen „gesalzenen“ Jahres-
ausflug am Sonntag, 3.5. möchten wir
recht herzlich einladen. Wir fahren mit
dem Zug nach Bad Friedrichshall. Treff-
punkt 7.55 Uhr am Bahnhof Wendlingen.
Um 10 Uhr beginnt die Stadtführung,
anschließend gemeinsames Mittages-
sen. Um 14 Uhr fahren wir ins Salz-
bergwerk ein. Kosten ca. 35 € inklusive
Zugfahrt, Mittagessen, Stadtführung und
Salzbergwerk. Rückfahrt ab ca. 16 Uhr.
Anmeldungen bis spätestens 25.4. bei
Michael Merkl, Tel. 929480 oder per E-
Mail an kolping@kulissaschiaber.de.

Motorsportclub
Köngen-
Wendlingen e.V.
Motorradtrial Saisonauftakt in Schatt-
hausen
Der 1. Lauf zur Baden-Württembergi-
schen-Jugendmeisterschaft in Schatt-
hausen gab den Startschuss für die
neue Trial-Saison. Vom MSC Köngen-
Wendlingen gingen 12 Jugendliche und
6 Erwachsene an den Start. Das Wet-
ter war trotz der schlechten Vorher-
sage super und so waren die kniffli-
gen Sektionen gut zu durchfahren und
es konnten die ersten Punkte für die
Meisterschaft gesammelt werden.
So landete Timo Stallecker, der dieses
Jahr in die Expertenklasse aufstieg, auf
Platz 5. In der Klasse 4 Fortgeschritte-
ne belegte Felix Fischer einen 4. Platz.
Bei den Anfängern in der Klasse 5 fuhr
Tom Luis Fehrle auf Platz 16, Jochen
Baumann auf Platz 20 und Max Stäb-
ler erreichte Platz 21. In der Klasse 6
Neulinge belegte Julius Kessler den 3.
Platz, Florian Schmid erreichte Platz 8,
Eva Spielvogel Platz 25, Robin Stäbler
Platz 26, Maren Will Platz 27 und Axel
Stallecker Platz 28. Bei den Kleinsten
in der Automatik-Klasse fuhr Lars Will
auf einen guten 4. Platz. Bei den Er-
wachsenen lief Karl-Heinz Stallecker die
Zeit davon, er musste einige Sektionen
knipsen lassen, und so sicherte er sich
einen 2. Platz. Seine Vereinskameraden
Andreas Fischer erreichten Platz 5 und
Martin Fehrle Platz 7. In der Klasse 9
Anfänger fuhr Stephan Will auf Platz 9.
Frank Schertler erreichte in der Klasse
3B Spezialisten einen tollen 4. Platz
und Eric Schneider fuhr auf Platz 6.
Die Läufe 2+3 zur Meisterschaft finden
am 25. und 26.4. in Frickenhausen statt.

Musikverein
Unterboihingen
e.V.
Frühlingsball war ein voller Erfolg

Am Samstag, 11.4. veranstaltete der
Musikverein Unterboihingen (MVU)
seinen vierten Frühlingsball. Das Pro-
gramm begann bereits am Nachmittag
und ein reichhaltiges Kuchenbüfett lud
die Besucher zum Verweilen ein. Das
Stammorchester des MVU bot eine
gelungene Mischung von Musiktiteln
zur Kaffeestunde. Gegen Abend verab-
schiedeten sich die Musikerinnen und
Musiker vom Publikum und gaben die
Bühne frei für die Abendveranstaltung.
Nach einer Umbauphase hatte die na-
tional und international bekannte Band
„Amazonas-Express“ ihren Platz einge-
nommen und heizte dann gleich den
zahlreichen Besuchern mit bekannten
Titeln aus der Heimat sowie mit aktu-
ellen Chart-Melodien kräftig ein.
Bei fetziger Musik wurden die vielen
Gäste bis in die frühen Morgenstun-
den hinein unterhalten. Die Stimmung
war grenzenlos, es wurde gefeiert und
getanzt, was das Zeug hielt. Eine wei-
tere Umrahmung des Abendprogramms
waren die Tanzgruppen-Vorführungen
der Banater Schwaben aus Wendlingen
am Neckar. Für die schöne Tanzeinla-
ge möchte sich der MVU auf diesem
Wege nochmals recht herzlich bedan-
ken.
Außerdem bedankt sich der Musikver-
ein bei allen Mitwirkenden und Helfern,
die zum Gelingen des Frühlingsballs
der „besonderen“ Art beigetragen ha-
ben. Der sehr gut besuchte Ball war
ein voller Erfolg und wir möchten uns
an dieser Stelle bei all den vielen Gäs-
ten aus nah und fern recht herzlich
bedanken.

NABU Köngen-
Wendlingen

Jahreshauptversammlung am 17.4.
Albrecht Gärtner begrüßte die Anwe-
senden im Albvereinsheim und blickte
noch einmal auf die zahlreichen Ver-
anstaltungen des vergangenen Jah-
res 2014. Im Mittelpunkt stand unser
50-jähriges Jubiläum mit prominenten
Gästen. Neben den üblichen Veran-
staltungen wie Steinkauzführung, Fle-
dermausführung, Stunde der Garten-
vögel, Besuch der Wilhelma etc. fiel
auf, dass sich zunehmend Schulen

für die Themen des NABU interessie-
ren. Jugendleiter Günter Erz berichte-
te über Wiesenpflege, Baumpflanzung
und Nachtwanderung seiner sehr akti-
ven Jugendgruppe, die sich auch dem
Thema der verschiedenen Amphibien-
arten annahm.
Um die Belange des Steinkauzes küm-
merten sich in bewährter Form Dieter
Schneider und Jens Polzien. In jährli-
chen Statistiken halten sie die Brut-
paare und die Anzahl der Jungvögel
fest. Kassenprüfer Heinz Bunz nahm
die Entlastungen von Kassier, Vorstand
und Ausschuss vor. Helmut Maier, der
frühere Vorsitzende, wurde von den
Anwesenden mit viel Applaus aus dem
Ausschuss verabschiedet. Albrecht
Gärtner, Simon Gärtner und Frank
Kirschner wurden einstimmig für wei-
tere 2 Jahre als Sprecherteam wieder-
gewählt. Zum Ende der Versammlung
zeigte Jürgen Deuschle Bilder vom Ha-
bicht, dem Vogel des Jahres 2015, und
erklärte dessen Lebensgewohnheiten.

NaturFreunde
Wendlingen e.V.

Arbeitsdienst Naturfreundehaus
Am Samstag, 25.4. laden wir ab 8.30
Uhr zum Arbeitsdienst im und um das
Naturfreundehaus ein. Es gibt wie im-
mer viel zu tun, darum bitten wir um
zahlreiche Beteiligung.

Carsharing-
Wendlingen

Car Sharing Stammtisch
Am Donnerstag, 30.4., 20 Uhr findet
der 1. Car Sharing Stammtisch 2015
im Gasthaus Lamm in Wendlingen statt.
Im lockeren Rahmen kann hier über
den Stand des Car Sharing in Wendlin-
gen gesprochen werden. Der Stamm-
tisch wendet sich im besonderen auch
an Interessenten und Interessentinnen
die sich vor Ort und persönlich über
Möglichkeiten und Bedingungen des
Car Sharing informieren wollen.
Gerne informieren wir Sie auch im De-
tail zu unseren aktuellen Testwochen!
Alle Mitglieder und Nichtmitglieder sind
herzlich eingeladen.
www.carsharing-wendlingen.de
Tel. 0160 93261283

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Abt. Radball

Saisonfinale der Verbandsliga
Das Ziel der Verbandsligisten beim
letzten Spieltag der Verbandsrunde
2014/15 in Schwaikheim war klar ge-
steckt: Eine Eintrittskarte zu den Auf-
stiegsspielen stand auf der Wunschlis-
te. Für Wendlingen3 (Dennis/Sebastian)



Seite 14 Nummer 17 Freitag, 24. April 2015

durchaus machbar, da sie bereits in den
oberen Rängen platziert waren. Doch
auch die gegnerischen Teams wollten
noch nach dem begehrten Ticket grei-
fen und es kam zu hoch spannenden
Spielen. Gegen Schwaikheim2 gab es
gleich zu Beginn 2:4 keine Punkte. Die
beiden weiteren Spiele gegen Esslin-
gen1+2 endeten im Gleichstand 4:4.
Zwar war der Punkteerfolg nicht groß,
aber Grund zur Freude gab es nach
dem Blick auf die Tabelle dann doch.
Das Duo konnte sich auf Platz 4 für
die Teilnahme an den Aufstiegsspielen
zur Oberliga qualifizieren.

Für das Team Wendlingen4 (Kai/Valen-
tin) fehlte in den Begegnungen gegen
Esslingen1+2 das letzte Stückchen
Glück zum Sieg. Mit nur einem Tor
Rückstand endeten beide Spiele 4:5.
Dem Tabellenführer Schwaikheim3 stell-
ten sie sich erfolgreich in den Weg und
beendeten die Saison mit einem 4:3
Sieg und dem 8. Platz im Mittelfeld.
Vorschau 25.4.: Oberliga Saisonfinale
in Prechtal, 18 Uhr

Abt. Freizeitsport

AOK-Radtreff
Für alle, die etwas für ihre eigene Ge-
sundheit tun möchten und die Spaß
beim Radfahren in der Gruppe haben,
bietet der Radsportverein Wendlingen
den AOK-Radtreff an.
Treffpunkt ist jeden Dienstag, 18 Uhr
an der Sporthalle Im Grund / Ludwig-
Uhland-Schule in der Neuffenstraße. Es
werden unterschiedliche Gruppen von
ca. 18 - 50 km, geeignet für Touren-
räder, Mountainbikes und Pedelecs,
angeboten. Eine Rennradgruppe startet
zur gleichen Zeit.
Die Teilnahme am AOK-Radtreff ist
nicht an eine Vereins- oder AOK-
Mitgliedschaft geknüpft - jeder darf
mitfahren, der ein verkehrssicheres
Fahrrad mitbringt. Es besteht keine
Helmpflicht - trotzdem wird ein Helm
empfohlen. Weitere Infos unter www.
rsv-wendlingen.de/radtreff/aok-radtreff
oder bei Roland Schwarz Tel. 55900.

Termine:
10.5. Kreiswanderfahrt nach Nellingen

Schachverein
Wendlingen 1947 e.V.
„Erste“ feiert Meisterschaft und Auf-
stieg
In der Schlussrunde der Bezirksliga
empfing Tabellenführer Wendlingen I
den ebenfalls noch im Aufstiegsrennen

befindlichen Tabellendritten Nürtingen
II. Die Nürtinger hatten etwas ungüns-
tige Voraussetzungen, da sie Spieler
an ihre zeitgleich im Einsatz befindli-
che erste Mannschaft, die in der Ver-
bandsliga noch um den Klassenerhalt
kämpfte, abgeben mussten. So lag
die Favoritenrolle bei den Wendlingern,
die in Bestbesetzung antreten konn-
ten. Die Nürtinger wehrten sich lange,
am Ende siegte Wendlingen mit Glück
und Geschick knapp mit 5,0 – 3,0 und
steigt mit 15:3 Punkten als Meister der
Bezirksliga nach elf Jahren Abwesen-
heit wieder in die Landesliga auf. Vol-
le Punkte erkämpften Andreas Schott,
Oliver Nicolai, Frank Ruprich und Robin
Gillmeister. Zu Punkteteilungen kamen
Dr. Hans Reule und Sergej Pelezki.

Schützenverein
Wendlingen e.V.

Rundenwettkämpfe
Rundenwettkampf Bezirksliga (Diszip-
lin Vorderlader-Pistole 15 Schuss) am
16.4 in Wendlingen gegen Neuffen.
Die Wendlinger Schützen konnten die-
sen Wettkampf deutlich gewinnen. Die
Schützen des SV. Wendlingen erzielten
395 Ringe gegen den SV. Neuffen mit
374 Ringe. Die erfolgreichen Schützen,
die für den SV. Wendlingen in die Wer-
tung kamen waren: Traian Rudolf 137
Ringe, Frank Saparautzki 130 Ringe
und Tordis-Arlett Nitsch mit 128 Ringe
bei einer größtmöglichen Gesamtring-
zahl von 150 Ringe.
Rundenwettkampf Kreisliga (Disziplin
Kleinkalibergewehr aufgelegt) am 15.4.
in Nürtingen. Diesen Wettkampf konnten
die Wendlinger Schützen nicht gewin-
nen. Die Schützen des SGi.Nürtingen
erzielten von 900 möglichen 851 Ringe
gegen Wendlingen mit 782 Ringe. Die
Schützen die für den SV. Wendlingen
in die Wertung kamen waren: Richard
Weinzettl 269, Eduard Steiner 259 und
Josef Herr mit 254 Ringe.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Von Burg zu Burg im Großen Lautertal
Eine Burgenwanderung bietet der
Schwäbische Albverein Unterboihin-
gen am Sonntag, 26.4. an. Abfahrt ist
um 9 Uhr an der Lindenschule in Un-
terboihingen. Mit dem PKW geht es
über Münsingen nach Bichishausen.
Von dort wandern wird zur Burg Bi-
chishausen und weiter zu den Burgen
Niedergundelfingen und Hohengun-
delfingen mit schönen Aussichten ins
Große Lautertal, gewandert. An der
Lauter entlang geht es zur Mittags-
rast, die von Schwäbischen Albverein
bewirtschaftete Burg Derneck. Nach
der Rast geht es zum Aussichtspunkt
Bürzele und am Steighof vorbei, zum
Ausgangspunkt zurück. Zu dieser ca.13
km langen Wanderung laden die Wan-

derführer Clemens Benz und Helmut
Ludwig alle Wanderfreunde ein. Gäste
herzlich willkommen. Rückfragen unter
Tel. 8683024.

Rund um den Rossberg
Herzliche Einladung zur AV Wanderung
rund um den Rossberg am 3. Mai.
Mit dem PKW geht es nach Gönningen,
dem ehemaligen Samenhändlerdorf, wo
gerade tausende Tulpen blühen.
Von dort wandern wir durch das be-
zaubernde Wiesaztal, an den Gönninger
Seen vorbei nach Genkingen zur Mit-
tagseinkehr im Gasthaus „Rosengarten“.
Danach geht es hinauf zum Rossberg,
wo man eine herrliche Aussicht ge-
nießen kann, und weiter zurück nach
Gönningen.
Die Wanderstrecke beträgt ca. 16 km.
Abfahrt um 9 Uhr an der Lindenschule.
Die Wanderführer Luitgard und Jürgen
Bettighofer freuen sich auf zahlreiche
Teilnehmer.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen
Durch Wald und Flur um Wendlingen
am Neckar
Am Sonntag, 26.4. findet im Rahmen
der Wanderwochen am Albtrauf
unsere Wanderung beginnend am Om-
nibusbahnhof Wendlingen statt.
Sie führt über Oberboihingen und dem
Tachenhäuser Hof zur Lauereiche.
Weiter geht es durch den Wendlinger
Wald mit dem Ziel Einkehr im Vereins-
heim und dann wieder zurück nach
Wendlingen.
Start ist um 10 Uhr.
Weglänge ca. 9 km, reine Wanderzeit
ca. 4 Stunden.
Wanderschuhwerk ist erforderlich.
Rucksackvesper und Getränke sollten
mitgenommen werden.
Wanderführung hat Rolf Grünenwald,
Tel. 929869.

Landesfest in Sigmaringen
Das Landesfest des Schwäbischen
Albvereins findet in diesem Jahr am
10.5. in Sigmaringen statt.
Der Kulturrat des SAV hat ein buntes
und vielfältiges Kulturprogramm im Be-
reich der Schlosskulisse in der Sigma-
ringer Innenstadt organisiert.
Der Teck-Neuffen-Gau bietet eine Bus-
fahrt zum Landesfest an.
Reisepreis ca. 20 € pro Person.
Abfahrt 7.25 Uhr in Wendlingen, die
Rückfahrt ab Sigmaringen wird gegen
16 Uhr sein.
Anmeldungen bis zum 27.4. bei
Rolf Grünenwald, Tel. 929869.

Skizunft
Wendlingen e.V.

www.skizunft-wendlingen.de

Mitgliederversammlung der Skizunft
Wendlingen e.V.: Neuer Termin
Die Mitgliederversammlung der Skizunft
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Wendlingen e.V. muss leider verscho-
ben werden. Am 24.4. findet keine Mit-
gliederversammlung statt.
Zum neuen Termin, Freitag 8.5., lädt
die Skizunft Wendlingen e.V., ihre Mit-
glieder zur Mitgliederversammlung ein.
Die Versammlung findet im Gasthaus
Lamm, am Freitag, 8.5. in 73240
Wendlingen, Kirchheimer Straße 26
statt. Einlass 19.45 Uhr, Beginn 20 Uhr
Die Tagesordnungspunkte sind: 1.) Be-
grüßung/Totengedenken, 2.) Berichte,
3.) Entlastungen,4.) Wahlen (Kassier,
Jugendvertreter, 2. stellvertretender
Vorsitzender), 5.) Skizunft Garage Neu-
bau, 6.) Anträge, Anfragen, Verschiede-
nes (Modernisierung Vereinslogo).
Anträge zur Ergänzung der Tages-
ordnung müssen bis spätestens 1.5.
beiPeter Benz, Max-Eyth-Straße 79,
73240 Wendlingen schriftlich einge-
reicht werden.
Die Vereinsführung freut sich auf eine
rege Mitgliederbeteiligungan der Mit-
gliederversammlung 2015.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.
Wochenenddienste der Sozialstation
Wendlingen e. V.
Tel. 92 93 92
Am 25. und 26.4.:
Gabriela Papp, Stefanie Vogel, Katha-
rina Zickner, Maria Münch, Annette
Ruppricht, Claudia Groß, Silvia Jahn,
Tamara Frank, Susanne Pfäffle, Silke
Heer

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Fußball/Jugend

Ergebnisse von der letzten Woche
E-Juniorinnen
VfL Kirchheim/Teck 2 : SGM W/Öt 1:3
TB Neckarhausen : SGM W/Öt 0:7
E-Junioren
TSV W : SPV 05 Nürtingen 1:7
D-Juniorinnen
TSG Salach : SGM W/Öt 3:0
SGM W/Öt : FV Vorwärts Faurndau 4:3
D-Junioren
TSV W 1 : FV 09 Nürtingen 1 2:0
TSV W 2 : FV 09 Nürtingen 2 1:6
TSV W 3 : TV Nellingen 3 0:5
C-Juniorinnen
SGM W/Öt : TV Eybach 16:1 (Pokal)
SGM W/Öt : TB Ruit 9:0
C-Junioren
SGM Bempflingen/Grafenberg 2 : TSV
W 3:0
B-Juniorinnen
TSV Ö : SV Böblingen 0:7
SGM W/Öt : TSV Deizisau 1:7 (Pokal)
B-Junioren
TSV W : SGM Täle/TSV Kohlberg 5:2
A-Junioren
SGM W/W : SGM Owen 3:1
SGM W/W : TSV Köngen 5:0

Abt. Tischtennis

Bezirksliga Herren
TSV Wendlingen III – TSGV Hatten-
hofen 9:1
Mit einem überlegenen 9:1 Sieg gegen
Hattenhofen sicherte sich die Dritte der
Lauterstädter entgültig den Klassener-
halt. Bedingt durch die langen Verlet-
zungen von Heiko Russek und Christof
Barth musste man in der Vorrunde im-
mer mit zwei Mann Ersatz spielen. Ge-
gen Hattenhofen musste nur das Dop-
pel Zaiser/Guncic gegen Zeller/Rother
einen Punkt abgeben.
Die siegreiche Mannschaft spielte mit
Benny Hirsch, Janos Toth, Markus Zai-
ser, Mihael Guncic, Christof Barth und
Heiko Russek.

Regionalliga Südwest Herren
TSV Wendlingen – TV Bad Rappenau
9:4
TV Leiselheim - TSV Wendlingen 9:6
Mit einem fein herausgespielten 9:4
Heimerfolg gegen Bad Rappenau und
einer unglücklichen Niederlage beim TV
Leiselheim beendeten die Lauterstädter
mit einem hervoragenden vierten Ta-
bellenplatz in der starken Regionalliga-
Südwest. Beim 9:4 Sieg gegen Bad
Rappenau konnte man mit einer kon-
zentrierten Teamleistung aufwarten. Die
Gäste aus dem Kraichgau konnten
nur am Anfang der Partie mithalten,
am Schluss behielten aber die Lauter-
städter klar die Oberhand. Der TSVW
musste an beiden Tagen auf den ver-
letzten Kapitän Markus Schlichter ver-
zichten, der am Samstag durch Matze
Gantert gut vertreten wurde.
Das Aufgebot: Maik Behringer, Stefan
Frasch, Benny Gerold, Heiko Zapf,
Marko Prce, Matze Gantert.
Am Sonntag musste man zum Kehr-
aus beim TV Leiselheim antreten. Ge-
gen die Wormser Vorstädter unterlag
man mit viel Pech knapp mit 9:6. Dem
Spielverlauf wäre eine Punkteteilung
mehr als verdient gewesen. Das Auf-
gebot: Maik Behringer, Stefan Frasch,
Benny Gerold, Heiko Zapf, Marko Prce,
Peter Stritt.

Damen Kreisklasse A
TSV Ötlingen - TSV Wendlingen 3:8
TSV Wendlingen – TSV RSK Esslingen
II 8:0
Einen perfekten Saisonabschluss konn-
ten unsere TSV Damen am Wochen-
ende feiern. Ein Doppelspieltag stand
auf dem Programm. Gegen die Geg-
nerinnen vom Tabellenvierten TSV Öt-
lingen mussten unsere Damen ihre
ganze Klasse zeigen und hart kämpfen
bis der 8:3-Sieg unter Dach und Fach
war. Urlaubsbedingt spielte man ohne
die Nr. 1 Renata Krawczyk, die aber
erfolgreich durch Melissa Eggebrecht
ersetzt wurde. Im letzten Saisonspiel
gegen die Damen vom TSV RSK Ess-
lingen sprang am Ende ein deutlicher
8:0-Sieg heraus. Glückwunsch zum
Aufstieg in die Kreisliga, einen ganz
besonderen Dank an das Trainerteam
Lisa Leopold, Renata Krawczyk, Hei-
ko Zapf und Jürgen Schrey und an

unseren Damen-Sponsor „Restaurant
Olympia in Ötlingen“ für die tolle Un-
terstützung.
Es spielten: Renata Krawczyk; Victoria
Graf; Lena Kirsamer; Linda Kirsamer,
Melissa Eggebrecht
Doppel: Renata Krawczyk/Linda Kirsa-
mer; Victoria Graf/Lena Kirsamer, Linda
Kirsamer/Melissa Eggebrecht

Abt. Badminton

Saisonabschluss
Die 2. Mannschaft reiste an ihrem letz-
ten Spieltag zuerst nach Nürtingen. M.
Kotta/T. Ludwig verloren im Doppel mit
20:22; 19:21, T. Schimmer/F. Pflüger
gewannen mit 23:21 und 21:12. Die
Damen hatten ebenfalls Mühe, konnten
sich aber auch in 2 Sätzen durchset-
zen. In den Einzeln sicherte sich M.
Kotta den nächsten Punkt. Auch F.
Pflüger holte souverän sein Spiel. P.
Nüßlein als auch I. Weller blieben je-
doch leider unter ihren Möglichkeiten
und unterlagen in 2 bzw. 3 Sätzen.
Das Mixed B. Kern/T. Schimmer konnte
am Ende durch eine solide Leistung ihr
Spiel und damit den Siegpunkt für die
Mannschaft holen. In der 2. Begeg-
nung gegen Wernau lagen die Wendlin-
ger nach den Doppeln mit 1:2 zurück.
Hier gewannen T. Schimmer/F. Pflüger.
T. Ludwig/P. Nüßlein sowie I. Weller/B.
Kern verloren ihre Spiele. I. Weller ge-
wann diesmal ihr Dameneinzel, das er-
neut in 3 Sätzen hart umkämpft war.
T. Ludwig, P. Nüßlein sowie M. Kotta
mussten sich leider geschlagen geben.
Nur das Mixed B. Kern/M. Kotta ging
in der letzten Partie mit einem knap-
pen aber verdientem 2-Satz-Sieg vom
Platz, so dass die Begegnung mit einer
3:5 Niederlage endete. Zum Abschluss
der Saison erreichte die 2. Mannschaft
nun den 6. Tabellenplatz in der Kreis-
liga Esslingen.
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Abt. Sportabzeichen

Training
Das nächste Training findet am Mon-
tag, 27.4. statt. Es ist der Schwerpunkt
Hochsprung vorgesehen. Bei schlech-
tem Wetter werden andere Disziplinen
trainiert. Am Freitag, 8.5. steht dann
Weitsprung und Wurf auf dem Pro-
gramm. Beginn ist immer um 18 Uhr
im Stadion Im Speck.
Die aktuellen Bedingungen, Termine
und weitere Infos sind unter www.tsv-
wendlingen.de (Abteilungen, Leichtath-
letik, Sportabzeichen) zu finden.

Turnverein
Unterboihingen

Abt. Fußball

Kreisliga A1
TVU – GFV Odyssia Esslingen 3:1
Der TVU kann doch noch gewinnen.
Im siebten Spiel gelang den Rotwei-
ßen am vergangenen Sonntag der
erste Sieg nach der Winterpause. Mit
diesem Erfolg konnte die Hiller-Truppe
den letzten Tabellenplatz verlassen und
gleichzeitig den fast schon erloschenen
Hoffnungsfunken auf den Klassenerhalt
wieder zum Glimmen bringen.
Bereits nach zehn Minuten der erste
Torjubel auf dem Sportgelände am Ne-
ckar. Nach Vorarbeit von David Friesz
und Patrik Baumann war Tobias And-
reae zur Stelle und brachte die Gast-
geber in Führung.
Die Rotweißen standen in der Defensive
recht sicher und ermöglichten den Gäs-
ten in der Anfangsphase nur eine ech-
te Torchance, die aber ungenutzt blieb.
Besser machte es der Unterboihinger
Manuel Wereb auf der anderen Seite.
Einen zu kurz abgewehrten Ball ver-
senkte der Nachwuchsspieler aus rund
20 Meter unhaltbar zum 2:0 im Esslinger
Tor (25.). Mit diesem Spielstand wurden
dann auch die Seiten gewechselt.
Im zweiten Abschnitt hatte der GFV dann
deutlich mehr Spielanteile und konnte
in der 68. Minute durch Konstantinos
Skarlatos auf 1:2 verkürzen. In dieser
Phase hatten die Gastgeber in der De-
fensive alle Hände voll zu tun, um einen
weiteren Gegentreffer zu verhindern. Die
Esslinger agierten in der Offensive aber
zu ideenlos, um trotz ihrer optischen
Überlegenheit, zum Ausgleich zu kom-
men. Der TVU tauchte in der Schluss-
phase immer wieder gefährlich vor dem
gegnerischen Tor auf und konnte einen
dieser Konter durch Thomas Fay zur
Entscheidung abschließen (88.).
Vorschau: Am kommenden Sonntag ist
der TVU spielfrei.

Abt. Jugendfußball

Ergebnissse
E-Junioren: TSV Jesingen - TVU 2:3.
D-Junioren: SGM Gruibingen/Obere Fils
- TVU 2 3:6, 1. FC Eislingen - TVU
5:3, TVU 2 - SV Reudern 5:3 , TSV
Köngen - TVU 0:2
C-Junioren: TSV Köngen - TVU 0:2.

B-Junioren: TVU-TSV Wäschenbeuren
1:3
A-Junioren: TVU - TV Hochdorf 1:0, 1.
FC Frickenhausen - TVU 4:1.
Die nächsten Spiele: Sa. 25.4.: E-Juni-
oren: TVU - FC Unterensingen, 12.15
Uhr. D-Junioren: TV Jahn Göppingen
- TVU 2, 13.30 Uhr, TVU - TSV Balt-
mannsweiler 13.30 Uhr.
C-Junioren: TVU- VFB Reichenbach, 15
Uhr. A -Junioren: TVU - SGM Wernau /
Wendlingen, 16.30 Uhr. So. 26.4. B-Ju-
nioren: FC Esslingen - TVU,10.30 Uhr
C-Junioren Leistungsstaffel: Am Sams-
tag war der TVU zu Gast beim Nach-
barn in Köngen. Die Jungs kamen von
Anfang an mit dem schlechten Kuns-
trasen gut zurecht. In der 20. Minute
schoss der TVU den verdienten Füh-
rungstreffer. In der zweiten Hälfte konn-
ten die C-Junioren spielerisch noch
eine Schippe drauflegen und schossen
in der 38. Minute den hochverdienten
0:2 Treffer. Sehr viele Chancen über
Standards wurden jedoch auf der Stre-
cke gelassen. Aber insgesamt war es
ein gerechtes 2:0 Endergebnis.

Freiluftauftakt für die Bambinis in
Ötlingen
Nachdem die Kleinsten des TVU den
Trainingsbetrieb auf dem Rasen ver-
einzelt bereits im März wieder aufge-
nommen haben, sind die Bambinis und
Knirpse nach Ostern wieder voll ins
Training unter freiem Himmel eingestie-
gen. Mittwochs üben sie fleißig mit den
Trainern und freitags dürfen auch die
Eltern beim gemeinsamen Fußballspiel
mit eingreifen.
Am vergangenen Wochenende fand in
Ötlingen nun bereits der erste Spieltag
der Bambinis statt. Auf dem Kunstra-
sen im Rübholz haben sich sechs klei-
ne TVUler im Spiel 3 gegen 3 mit ihren
Altersgenossen gemessen. Alle waren
hoch motiviert und hatten in den vier
Spielen sehr viel Spaß. Auch wenn die
Ergebnisse zweitrangig sind, konnten
die Jungs zumindest kleine Erfolgser-
lebnisse sammeln und haben vor al-
lem viel Motivation für die nächsten
Trainingswochen mitgenommen. In den
nächsten Wochen werden nun weite-
re Spieltage stattfinden, bei denen die
Trainer allen Kindern Spielzeit geben
können. Darauf freuen sich schon alle!

Es spielten: Arik, Zeno, Vincent, Antho-
ny, Sam und Bastian. Die Trainer: Datschi
und Steffen.

Abt. Volleyball

Erich – Lörcher - Cup
Volleyball Mixed – Turnier in Unterboi-
hingen
Die Volleyballabteilung des TV Unter-
boihingen veranstaltet am Sonntag,
26.4. ihr traditionelles Volleyballturnier
für Mixed - Mannschaften. Wie immer
spielen 16 Teams in vier Gruppen um
den Turniersieg. Wir sind gespannt
welche Mannschaft in diesem Jahr das
Rennen um den 1. Platz machen wird.
Das Turnier beginnt um 9 Uhr in der
Sporthalle Im Grund in Wendlingen am
Neckar. Das Endspiel wird gegen 17
Uhr ausgetragen. Die Veranstalter freu-
en sich über viele Zuschauer. Die Halle
ist bewirtschaftet.

U13 weiblich, Spieltag 3 am 19.4. in
der Sporthalle Am Berg
Zum 3. Spieltag trafen sich 7 Mann-
schaften in der Halle Am Berg.
TVU 1 hatte 2 Gruppenspiele zu be-
streiten. Den TB Neuffen 1 konnten
sie klar besiegen. Gegen die Mädels
SV 1845 Esslingen ging es in langen
Ballwechseln eng und spannend zu,
aber die Esslinger konnten das Spiel
für sich entscheiden.
Als Gruppenzweite trafen sie im Über-
kreuz-Vergleich auf die SV Remshal-
den, den Sieger der anderen Gruppe.
Auch dieses Spiel war super spannend
und die Entscheidung fiel erst im Tie-
break - leider für die Gegner. Damit
standen die TVU-Mädels im Spiel um
Platz 3 gegen die TG Nürtingen. Hier
ließen sie nun nichts mehr anbrennen
und sicherten sich den 3. Platz mit
25:22 und 25:14.
TVU 2 war in einer 4er-Gruppe, hat-
te also 3 Gruppenspiele. Sie starteten
konzentriert und furios mit einem Sieg
gegen den TB Neuffen 2. Im Spiel ge-
gen die SV Remshalden, den späteren
Tagessieger, hielten sie gut mit, hatten
aber letztendlich keine Chance auf den
Sieg. Das Spiel gegen die TG Nürtin-
gen entwickelte sich im 1. Satz zu ei-
nem kleinen Krimi. Erst beim Spielstand
von 27:25 konnte die TG den Sack zu
machen. Aber auch der 2. Satz war
spannend und die TVU-Mädels gaben
alles und erreichten stolze 20 Punkte!
Damit erspielten sie sich Platz 3 der
Gruppe. Im Spiel gegen den TB Neuf-
fen 1, den Drittplatzierten der anderen
Gruppe, ließ dann langsam die Kon-
zentration nach und sie mussten es mit
22:25 und 18:25 abgeben.
Beide Mannschaften haben sich toll
geschlagen und mit vollem Einsatz ge-
spielt! DICKES LOB!
TVU 1: Clara Zeberer und Jasmin Schal-
ler (Betreuer Timo und Jakob)
TVU 2: Ayca und Ayla Baykiran und Fran-
ziska Zeller (Betreuerin Susanne)

Abt. Rope Skipping

Württembergische Einzemeister-
schaften Rope Skipping
Laura wird Württembergische Einzel-
meisterin
Am Wochenede fanden in Niedernhall
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die Württembergischen Einzelmeister-
schaften Rope Skipping statt. Der TV
Unterboihingen nahm mit zwei Starte-
rinnen, Laura Joachimsthaler und Luisa
Frenzel, daran teil.
Wie immer begann der Wettkampf mit
der Pflicht, die jeder Springer absolvie-
ren muss. Laura konnte hier gute Er-
gebnisse erreichen, sie knackte mit 397
Zählern bei drei der Minutendisziplin
fast die 400er-Marke. Auch Luisa konn-
te hier mit 377 Zählern gut mithalten,
sie startete in einer jüngeren Altersklas-
se. Es wurde für beide sehr eng und
es kam auf die Freestyles darauf an
welchem Platz man am Ende erreicht.
Luisa hatte etwas Pech.
Der Fresestyle war gut und fast fehler-
frei aber bei den 30 Sekunden Speed
waren ihr einige Hänger unterlaufen, sie
belegten den fünften Platz und verpass-
te um 12 Punkte die Qualifikation für
die Deutsche Meisterschaft. Lauras star-
ke Konkurentinnen aus Stuttgart hatten
dieses Mal einige Fehler in ihren Free-
styles und so konnte sie am Ende des
Tages das oberste Treppchen besteigen
und wurde Württembergische Meisterin
in der Altersklasse 15-17.

Lauftreff Wendlingen

Run up als bundesweite Auftaktveran-
staltung des DLV
Der deutsche Leichtathletikverband
nimmt bundesweit die Frühlingszeit
zum Anlass, neue auch untrainier-
te Teilnehmer für das Laufen, Nordic
Walking und Walking in der Natur zu
begeistern.
Die Auftaktveranstaltung des Lauf- und
Walkingtreff Wendlingen, dem vom
Deutschen Leichtathletik-Verband das
Zertifikat "SEHR GUT" verliehen wurde,
findet am Samstag, 25.4. um 16.30
Uhr statt.
Das Laufen, Walking und Nordic Wal-
king dauert ca. eine Stunde und wird in
unterschiedlichen Leistungsgruppen un-
ter Anleitung erfahrener Betreuer durch-
geführt. Die Teilnahme ist kostenlos.
Treffpunkt zum Run up des Lauf- und
Walkingtreffs Wendlingen ist der Park-
platz Lehmgrüble oberhalb des Wend-
linger Freibads.

SOZIALVERBANDOrtsverband
Wendlingen
am Neckar
VdK-Hauptversammlung und Kaffee-
nachmittag
Der Vorsitzende des Sozialverbands
VdK, Ortsverband Wendlingen, beruft
gemäß § 13 Abs. 1 der Satzung der
Ortsverbände eine Hauptversammlung
ein. Diese findet am Donnerstag, 7.5.,
15 Uhr im „Gasthaus zum Lamm“ in
Wendlingen statt. Alle Mitglieder und
Freunde des VdK sind hierzu recht
herzlich eingeladen. Eine weitere Ein-
ladung per Rundschreiben erfolgt nicht.
Die den Mitgliedern bekannt zu geben-
de Tagesordnung umfasst die Punkte:
1. Begrüßung, 2. Feststellung der Ta-
gesordnung, 3. Bericht des Vorsitzen-
den über das Geschäftsjahr 2014, 4.
Kassenbericht, 5. Bericht der Reviso-
ren, 6. Entlastung des Kassiers und
des Vorstands, 7. Wahlen (Vorschläge
hierzu sind bis zum Wahlbeginn mög-
lich), 8. Anträge, 9. Verschiedenes.
Anträge können noch bis Versamm-
lungsbeginn eingebracht werden.
Im Anschluss an die Versammlung be-
steht während einer Kaffeestunde die
Möglichkeit zum Gedankenaustausch
und zur gemütlichen Unterhaltung.
Gehbehinderte Mitglieder, die abge-
holt werden möchten, können sich bis
Dienstag, 5.5., bei Friedrich Starz, Tel.
6427 oder Roland Sigg, Tel. 51726
melden.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Ökumenische
Erwachsenenbildung
Wendlingen

Bibel auf Schwäbisch
Wie oft fragen wir uns: „Wo leben wir
eigentlich?“ oder: „Ist denn die ganze
Welt verrückt geworden?“
Diesen Fragen geht Pfarrer i. R. Rudolf
Paul mit seiner Lesung aus der von
ihm ins Schwäbische übersetzten Bibel
nach und versucht damit, diesen glo-
balen Fragen mit schwäbischem Lokal-
kolorit eine biblische Antwort zu geben.

Pfarrer i. R. Rudolf Paul übersetzte
die Bibel ins Schwäbische und wid-
met sich seit seinem Ruhestand ganz
der Verkündigung der Worte Gottes in
schwäbischer Mundart. Seine Vorträge
spiegeln dabei seine Liebe zum Wort
Gottes und zum schwäbischen Dialekt
wider.
Zu der Veranstaltung der Ökumeni-
schen Erwachsenenbildung Wendlingen
a. N. am Freitag, 24.4., 19 Uhr, im
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
(Lauterschule) wird herzlich eingeladen.
Eintritt: 5 €.

Abendgottesdienst „Horizonte“

„Wenn ihr nicht werdet wie die Kin-
der…“ – Von Kindern glauben lernen
Mit unverstellter Neugier, Offenheit und
Unbefangenheit nähern sich Kinder al-
lem, was ihnen begegnet. Sie versu-
chen, ihre Welt staunend zu begreifen
und entwickeln dabei immer wieder
neue Bilder auch von Gott. Von der so
genannten Kindertheologie werden auf-
grund theologischer Gespräche schon
mit Kindern im Kindergartenalter deren
Gottesbilder und Sichtweisen der Welt
als ernsthafte Beiträge zur Theologie
wahrgenommen und gewürdigt.
Im Gottesdienst am Sonntag, 26.4.,
wird Pfarrer Andreas Lorenz von sol-
chen Gesprächen mit Kindern erzählen
und ihren Gehalt zu deuten versuchen.
Dabei kommt es dem Dozenten für
Religionspädagogik im Elementarbe-
reich beim Pädagogisch-Theologischen
Zentrum in Stuttgart vor allem darauf
an, dass wir uns als Erwachsene vom
kindlichen Staunen anregen lassen und
uns öffnen für Gottes Gegenwart auch
in den kleinen Dingen unseres alltägli-
chen Lebens.
Die Musik im Gottesdienst, der um 18
Uhr in der Wendlinger Johanneskirche
beginnt, besorgen diesmal der Gospel-
chor „Lichtstrahlen“ aus Zizishausen
sowie die „Horizonte“ - Traditionsband
„dreiem“. Parallel wird eine qualifizierte
Kinderbetreuung angeboten. Anschlie-
ßend besteht wie immer Gelegenheit,
bei Getränken und Gebäck noch etwas
zu verweilen und sich über das Erlebte
auszutauschen.
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www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

Sonntag, 26.4., Jubilate
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Buch-
mann)

Johanneskirche

Sonntag, 26.4., Jubilate
18 Uhr Horizonte-Gottesdienst
Nähere Informationen finden Sie unter
der Rubrik "Ökumenische Erwachse-
nenbildung"

Bauprojekt neues Gemeindezentrum
Informationen rund um das Bauprojekt
finden Sie auch auf unserer Homepage
www.evk-wendlingen-neckar.de unter
dem Menüpunkt "Bauprojekt Gemein-
dezentrum".
Hier können Sie auch die Chronologie
zur Fusion und Immobilienkonzeption
unter dem entsprechenden Menüpunkt
einsehen.

Aktuelles

Freitag, 24.4.
19 Uhr Bibel auf Schwäbisch
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Nähere Informationen finden Sie unter
der Rubrik "Ökumenische Erwachse-
nenbildung"

... und die Welt steht still...Letzte Lie-
der und Geschichten aus dem Hospiz
Herzliche Einladung zu einem beson-
deren Abend zugunsten der Arbeitsge-
meinschaft Hospiz in Kirchheim.
Für das Kunstprojekt „Und die Welt
steht still….Letzte Lieder und Geschich-
ten aus dem Hospiz“ hat Projektiniti-
ator Stefan Weiller von 2009 bis 2014
bundesweit Interviews mit Menschen in
der letzten Lebensphase geführt. So
auch im letzten Jahr mit Menschen, die
von der Arbeitsgemeinschaft Hospiz
Kirchheim unter Teck begleitet wurden.
In den Begegnungen erzählten die in-
terviewten Menschen von den Liedern

ihres Lebens und den Geschichten, die
sie damit verbanden.
Wichtig war nahezu allen Beteiligten
der Gedanke, mit dem Lied und der
Geschichte am Aufführungsabend „da-
bei zu sein“ und damit über den Tod
hinaus Teil des Lebens und der Welt zu
sein. Die Letzten Lieder sind ihr musi-
kalisches Vermächtnis und den Frauen
und Männern gewidmet, die sich am
Projekt beteiligten.
Die Letzten Lieder und Geschichten
tragen mit verblüffender Leichtigkeit
viele kluge, bewegende, ungeschönte
und kraftvolle Botschaften an die Zu-
hörer heran. Entstanden ist eine be-
rührende Sammlung von Liedern und
Geschichten, die von Hansi Jochmann
und Daniela Fonda als Sprecherinnen,
dem Maulbronner Kammerchor unter
der Leitung von Prof. Jürgen Budday,
der Popgruppe Ason und weiteren
Musikern und Sängern live präsentiert
werden – von Schlager über Pop bis
Klassik und Stille.
Die Aufführung findet am 25.4., 19.30
Uhr in der Kirchheimer Martinskirche
statt. Der Eintritt ist frei. Veranstalter
dieses besonderen Abends ist die Ar-
beitsgemeinschaft Hospiz Kirchheim
unter Teck und die Ev. und Kath. Ge-
samtkirchengemeinde Kirchheim unter
Teck.

Abholung Gemeindebrief
Die neue Ausgabe von Evangelisch in
Wendlingen am Neckar kann am 26.4.
nach dem Gottesdienst im Ev. Pfarramt
Nord abgeholt werden (Bezirke Nord
und Ost). Bezirk Süd: nach dem Got-
tesdienst in der Johanneskirche bzw. zu
den Öffnungszeiten der Kirchenpflege.

Kinder- und Jugendchöre der Evan-
gelischen Kirchengemeinde starten
durch - Herzliche Einladung!
„Singen macht Spaß und Singen tut
gut!“ – So heißt es nicht nur in einem
bekannten Kanon von Uli Führe, son-
dern auch in zahlreichen Studien über
das Singen im Kindesalter.

Singen bewirkt aber noch viel mehr:
- es verbessert die Konzentration,
- stärkt die Fähigkeit zu sozialer Ge-

meinschaft,
- fördert die Entwicklung und Kreati-

vität und
- hilft den Kindern und Jugendlichen

Hemmungen abzubauen.
Die Evangelische Kirchengemeinde
bietet in ihren Kinderchören nach den
Osterferien neben einer altersgerech-
ten Stimmbildung und Entwicklung
der Stimme vor allem die Vermittlung
von Spaß und Freude am gemein-
samen Singen. Die Kinder werden in
den Chorproben auf spielerische und
konzentrationsfördernde Weise an das
mehrstimmige Singen herangeführt. Das
Angebot der Evangelischen Kirchenge-
meinde richtet sich an alle Kinder und
Jugendlichen vom Kindergartenkind bis
zum Teenager. Das Mitsingen in den
Chören ist kostenlos!
Die Proben der Spatzen (Kindergarten-
alter bis 1. Klasse) finden immer diens-
tags von 16.45 Uhr bis 17.15 Uhr im
Gemeindehaus Lauterschule statt. Die
Gruppen Lerchen (2.-4. Klasse) und Ju-
gendkantorei (ab 5. Klasse) treffen sich
derzeit immer mittwochs von 17.15 Uhr
bis 18 Uhr im Gemeindehaus Lauter-
schule zum gemeinsamen Singen.
Neue Sängerinnen und Sänger sind
herzlich willkommen!
Für Rückfragen steht Ihnen Kantor Urs
Bicheler gerne jederzeit zur Verfügung.
Sie erreichen ihn derzeit unter 0179 26
42 631 oder bicheler@evkwn.de.

Themenabend „Kein Stress im Ehren-
amt“ beim Besuchsdienst
Am Mittwoch, 15.4., hatte der Besuchs-
dienst im Rahmen seiner Themenaben-
de Gabriele Langfeld vom Haus der
Familie im evangelischen Gemeinde-
haus in Oberboihingen zu Gast.
Frau Langfeld vom Haus der Familie in
Nürtingen leitete uns zu dem Thema
„Kein Stress im Ehrenamt - Der acht-
same Umgang mit sich selbst“ an.
Anhand von Beispielen und Übungen
wurden die vier Bausteine der Acht-
samkeit vorgestellt und vertieft.
Es war ein stressfreier, interessanter
und achtsamer Abend. Herzlichen Dank
nochmals an Frau Langefeld.
gez. Anja Zeitler, Leiterin des Besuchs-
dienstes

Regelmäßige Veranstaltungen und
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst
Montag
10 Uhr Krabbelgruppe "Rumpelwichte",
für Kinder geboren 11/2013 - 2/2014.
Zurzeit keine freien Plätze. Leitung:
Kerstin Matt.
17.30 Uhr Jungbläser Gruppe 3
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
18-19 Uhr, Unterstützungsfonds Senf-
korn, 1. Montag im Monat. Nächster
Termin: 4.5.
19.45 Uhr Kantorei
Leitung: Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631
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Dienstag
10 Uhr Krabbelgruppe für Kinder gebo-
ren 10 - 11/13, Leitung: Marita Kneer
16.45 Uhr Kinderkantorei Spatzen (Kin-
dergartenkinder & 1. Klasse)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Leopard",
Leitung: Christiane Joneleit, Julianna
Mainx
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Luchse", Lei-
tung: Yannik Knapp
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates, 1. Dienstag im Monat, nächs-
ter Termin: 12.5.

Mittwoch
10 Uhr Krabbelgruppe "Lillifee"
Für Kinder geboren 7/2012 - 12/2012.
Leitung: Frau Joneleit, Tel. 500766
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht
Gruppe I Pfarrer Frey
16 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe
II Pfarrer Frey.
17.30 Uhr Pfadfinder-Sippe „Adler“, Lei-
tung: Sabrina Kronschnabel
17.15 Uhr Kinderkantorei Lerchen (2.-
4. Klasse) und Jugendkantorei (ab 5.
Klasse)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
17.45 Uhr Jungbläser Gruppe 1
(in Zizishausen), Kontakt: Elisabeth
Haußmann, Tel. 929883
19 Uhr Jungbläser Gruppe 2
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19.30 Uhr Posaunenchor, Kontakt: Eli-
sabeth Haußmann, Tel. 929883
19.30 Uhr Bastelkreis,
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. + 4. Mittwoch im Monat

Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde, 2-wö-
chentlich, nächstes Treffen: 7.5., Kon-
takt: Marliese Kirsten, Tel. 405742, Ur-
sula Köhler, Tel. 929921
19 Uhr Frauentreff, jeden
2. Donnerstag im Monat, nächster Ter-
min: 7.5., Kontakt: Edeltraut Rudolph,
Tel. 3324, Anni Horeth, Tel. 7872
19 Uhr Literaturkreis, Kontakt: Sabine
Aschrafi, Tel. 51571, 1. + 3. Do. im
Monat

Freitag
15.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Füchse"
Leitung: Daniel Bennink, Tel. 0157
82345474
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Schnee-
eule". Leitung: Mareike Bennink, Marie
Schramm, Felix Wenzel.

Bürozeiten und Ansprechpartner

Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeiten Angelika Eppin-
ger und Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9-12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310

Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfar-
rer Stefan Wannenwetsch (Pfarramt
Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de

Pfarrer Helmut Buchmann(Pfarramt
Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de

Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30-11.30, Do. 8-11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwe-
sen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str.
1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16-18 Uhr, Do. 9-12 Uhr, Tel. 54447,
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Eusebiuskirche:
Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631, E-Mail: bicheler@
evkwn.de
Johanneskirche:
Organistin Sabine Aschrafi, Tel. 51571
E-Mail: organistin@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann, Tel.
929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9,
Tel. 07022 61020,
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10-11 Uhr

Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche und Kinderhaus "No-
ahs Arche", Neuburgstraße 22
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

Sonntag, 26.4., Jubilate
10.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Buch-
mann)

Katholische
Kirchengemeinde

St. Kolumban

Freitag, 24.4., Fidelis von Sigmaringen
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 25.4., Markus
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 4.
Sonntag der Osterzeit in St. Kolumban
(Erwin und Loni Zeller und Angehörige).

Sonntag, 26.4., 4. Sonntag der Oster-
zeit
9 Uhr Eucharistiefeier zur Feierlichen
Kommunion Unterensingen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban (Georg Pankla und Angehörige,
Karl und Rosina Seidel mit Angehö-
rigen).
10.45 Uhr Eucharistiefeier zur Feierli-
chen Kommunion Köngen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
18 Uhr Horizontegottesdienst in der
Johanneskirche.

Dienstag,28.4., Peter Chanel
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Tag der
Diakonin in St. Kolumban.

Mittwoch, 29.4., Katharina von Siena
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
18.30 Uhr Abendgebet Köngen.

Donnerstag, 30.4., Pius V.
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.

Freitag, 1.5., Josef der Arbeiter
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
18.30 Uhr Feierliche Maiandacht, mit-
gestaltet vom Kirchenchor.
Kollekte: für den Blumenschmuck
18.30 Uhr Feierliche Maiandacht Un-
terensingen.

Samstag, 2.5., Athanasius
11 Uhr Taufe von Eliah Julius und Sion
Jonathan Gold in der Kapelle.
13.30 Uhr Trauung von Jens-Philipp
Käsmann und Jennifer Käsmann in St.
Kolumban.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 5.
Sonntag der Osterzeit in St. Kolumban
(Ludwig List mit Angehörigen).

Sonntag, 3.5., 5. Sonntag der Oster-
zeit
9 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Ko-
lumban.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Drei-
faltigkeitskirche.
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14 Uhr Taufe von Emma Österle, Sara
Gneiting und Lina Maria Mang in St.
Kolumban.
18.30 Uhr Maiandacht am Bildstöckle
(bei Regen in der Kapelle).

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich (außer sams-
tags) um 18 Uhr.

Das Pfarrbüro
Kirchstr. 2/1, Tel. 920910, Fax 9209199,
ist geöffnet von
Montag bis Freitag von 8 – 11.30 Uhr,
am Donnerstagnachmittag von 16 – 18
Uhr.
Homepage: www.kolumban.de
Email: sekretariat@kolumban.de

Mitglieder des Pastoralteams:
(Telefonvorwahl jeweils 07024)
Dekan Paul Magino, 920910
Pastoralreferentin Dr. Ulrike Altherr,
9209191 oder 502890
Gemeindereferentin Gabriele Greiner-
Jopp, 920910
Pastoralreferentin Susanne Hepp-Kott-
mann, 920910
Vikar Martin Jochen Wittschorek, 07022
7192136
Gemeindereferentin Regina Seneca,
8689799 oder 0171/7131849
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der
Nummer 0170 9041776.
Kirchenmusikerin Monika Grohmann,
920910
Kirchenmusikerin Christa Strambach,
920910.
Kath. Kirchenpflege, Gabriele Jäger,
IBAN DE 87611500200048902380 bei
der Kreissparkasse Esslingen (ESSL-
DE66), oder Konto-Nr. 48902380 bei
der Kreissparkasse, BLZ: 611 500 20,
Bürozeit dienstags von 9-11 Uhr.

Ehevorhaben:
Jens Philipp und Jennifer Käsmann,
beide Nürtingen.
Beerdigungsdienst:
Montag : Pastoralreferentin Ulrike Alt-
herr, Dienstag: Dekan Paul Magino,
Mittwoch und Donnerstag: Pfarrer Mar-
tin Schwer.
Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags
von 15-18 Uhr und jeden 1. Sonntag
im Monat nach dem Gottesdienst bis
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf Donnerstag von 14.30 bis
15.30 Uhr im Hof der Gartenschule,
Bismarckstr. 11.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 7.6. (Taufvorbereitung 7. und
12.5. im Gemeindezentrum Köngen,
Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 5.7. (Taufvorbereitung 17. und
25.6.)

Gottesdienst des Kindergartens Bis-
marckstraße
Wir, die Kinder des Kindergartens Bis-
marckstraße, laden Euch/Sie am 6.5.,

10 Uhr zu einem Kindergarten-Famili-
engottesdienst (Thema: „Meine Hände
– deine Hände – Gottes Hände“) in die
Kirche St. Kolumban in Wendlingen ein.
Wir freuen uns sehr auf Euch/Sie!!! Die
Kinder und Erzieherinnen.

Mit dir, Maria, singen wir ...
Schon heute sei auf ein besonderes
Konzert im Marien-Monat Mai hinge-
wiesen.
Die beiden Chorgruppen QUART und
QUINTESSENZ laden am Sonntag,
17.5., 19 Uhr, in die Dreifaltigkeitskir-
che in Oberboihingen ein. Es werden
marianische Vertonungen unterschiedli-
cher Epochen zu Gehör gebracht. Der
Eintritt ist frei.
Spenden sind erbeten.

Katholischer
Deutscher
Frauenbund

Brillenaktion beim Frauen-
bund
Nach dreijähriger Pause wird wieder
die Brillenaktion „Brillen ohne Gren-
zen“ gestartet. Bereits zum sechsten
Male organisiert der Missionsausschuss
des KDFB diese Sammlung zugunsten
der Dritten Welt. Seit 1974 sammeln
die beiden Hilfsorganisationen Lunet-
tes sans frontière und BrillenWeltweit.
Beide Organisationen sind gemeinnüt-
zig anerkannt und als e.V. eingetra-
gen. Als anerkanntes Integrationsun-
ternehmen werden für 30 Mitarbeiter
dadurch Arbeitsplätze geschaffen. Täg-
lich werden 700 Brillen nach Damen-,
Herren- und Kinderbrillen sowie Son-
nenbrillen sortiert, nicht verwertbare
Brillen dienen zur Ersatzteilgewinnung.
Sie werden vermessen, nach positiven
und negativen Dioptrien unterschieden,
beschriftet, in Etuis verpackt und für
den Versand gelagert. Das Volumen im
letzten Jahr betrug ca. 286 000 Bril-
len. Das entspricht einer Menge von
23.800 Stück pro Monat. Zurzeit wer-
den 15 Projekte in Afrika, 9 Projekte in
Süd- und Mittelamerika, je ein Projekt
in Asien, Mittlerer Osten und in der Uk-
raine unterstützt. Ab sofort liegen bis
Ende Mai in der St. Kolumbankirche
in Unterboihingen Infomaterial und ein
Körbchen aus, um die Brillen einzu-
sammeln. Außer Brillen können auch
funktionierende Hörgeräte, medizinische
Hilfsgeräte z.B. Blutdruck- u. Blutzu-
ckermessgeräte, Gehhilfen und Ähnli-
ches sowie Briefmarken, gestempelte
und ungestempelte mit mindestens 2
mm Rand aus aller Welt, bei Marianne
Stang, Schlossstr. 26 abgegeben wer-
den. Um die Versandkosten (pro Brille

0,50 €) zu finanzieren, werden ebenfalls
auch Geldspenden entgegengenom-
men. Es werden auch Spendenquittun-
gen ausgestellt.
Vielen Dank im Voraus allen Spen-
dern und Helfern sowie ein herzliches
„Vergelt`s Gott“ für ihre tatkräftige Un-
terstützung.

Christengemeinde Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Wendlingen
Weinhaldenstr. 4

Sonntag, 26.4.
Gottesdienst: 10 Uhr

Montag, 27.4.
Frühgebet 6 Uhr

Donnerstag, 30.4.
Frühgebet: 9 Uhr
Kontakte: Pastor: Thorsten Krochmann,
Tel. 0711 50463160
Sie sind herzlich willkommen!

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 26.4.
9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 29.4
20 Uhr Gottesdienst in Köngen
Interessierte sind immer herzlich will-
kommen.
Weitere Informationen unter www.nak-
kirchheim.de

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Sonntag, 26.4.
Kreiskongress in Reutlingen-Gönnin-
gen
Motto: Suche weiterhin Jehovas Ge-
rechtigkeit! (Matthäus 6:33)
9.30 bis 16.15 Uhr Was bedeutet es,
Jehovas Gerechtigkeit zu suchen?
Welches Beispiel gibt uns Noah dies-
bezüglich? Wie können wir zwischen
Recht und Unrecht unterscheiden, und
wie lässt sich das im täglichen Leben
umsetzen?

Mittwoch, 29.4.
19 Uhr „Gott hat uns zuerst geliebt“
(Kapitel 23, Abs. 19-23)
Wieso kann man sagen, dass die
„Liebe“ in Jehovas Schöpfung eine
Schlüsselrolle spielt? Wie bringt Gott
den Menschen ganz allgemein „Liebe“
entgegen?
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19.30 Uhr Präsentationen und Tipps,
die Lese- und Redefähigkeit zu ver-
bessern.
Höhepunkte aus 1.Samuel Kapitel 26
bis 31.
20 Uhr Kurzvorträge, gespielte Szenen
und Interviews. Im Mittelpunkt steht die
Bibel und wie man sie im Alltag leben-
dig werden lässt.
Jeder ist herzlich eingeladen. Eintritt
frei. www.jw.org

Das erwartet Sie in ei-
nem Königreichssaal

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist,
kann der ärztliche Notfalldienst unter
Tel. 07021 19292 erreicht werden.
Montag bis Sonntag von 19 bis 7 Uhr
des nächsten Tages.
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen
von 7 bis 19 Uhr.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755.

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag: 19 - 8 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 - 8
Uhr Klinikum Esslingen, Hirschlandstra-
ße 97, 78730 Esslingen.

Augenärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586937.

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030
Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550
Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24h-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages),
wenn der Haustierarzt nicht erreichbar
ist.
Bei Notfällen während der Woche ist
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

25./26.4.: Tel. 07022 470952

NACHT- UND
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt
morgens um 8.30 Uhr und endet um
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Apotheken
24. April
Rathaus-Apotheke, 73240 Wendlingen
am Neckar, Uracher Straße 4,
Tel. 07024 - 22 30.

25. April
Kastell Apotheke im Kaufland, 73240
Wendlingen am Neckar, Wertstraße 12,
Tel. 07024 – 8 05 82 10

26. April
Löwen-Apotheke, 73240 Wendlingen
am Neckar, Albstraße 31,
Tel. 07024 - 73 63.

27. April
Mörike-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Kirchheimer Straße 7,
Tel. 07022 - 3 14 12.
Center Apotheke, 73779 Deizisau, Plo-
chinger Straße 40,
Tel. 07153 – 55 00 77.

28. April
Eberhard-Apotheke, 73274 Notzingen,
Wellinger Straße 1,
Tel. 07021 - 4 53 51.
Ludwigs-Apotheke, 73262 Reichenbach
an der Fils, Hauptstraße 8,
Tel. 07153 – 5 15 28

29. April
Apotheke Rossdorf im Ladenzentrum,
72622 Nürtingen (Rossdorf), Dürerplatz
8, Tel. 07022 - 4 33 33.
Rathaus-Apotheke, 73262 Reichenbach
an der Fils, Hauptstraße 11,
Tel. 07153 - 5 41 72.

30. April
Rauner-Apotheke, 73230 Kirchheim un-
ter Teck, Tannenbergstraße 40,
Tel. 07021 - 5 21 01.
Hirsch-Apotheke, 73257 Köngen,
Hirschstraße 3, Tel. 07024 – 8 13 16

1. Mai
Center Apotheke, 73779 Deizisau, Plo-
chinger Straße 40,
Tel. 07153 – 55 00 77
Aichtal-Apotheke, 72631 Aichtal (Aich),
Waldenbucher Straße 38,
Tel. 07127 – 5 01 72
Die aktuellen Notdienste finden Sie
auch im Notdienstportal der Apothe-
kerkammer im Internet unter
http://lak-bw.notdienst-portal.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

Nussbaum ist für alle da!
Die Verlagsgruppe Nussbaum Medien,
dazu gehören der Hauptbetrieb in Weil
der Stadt sowie die Zweigbetriebe in
Rottweil und Uhingen, ist in 23 der 35
Landkreise Baden-Württembergs tätig
und stellt Amts- und private Mittei-
lungsblätter für Städte und Gemeinden
her. Das Verbreitungsgebiet reicht von
Bad Überkingen im Osten und Sexau im
Westen, von Flein im Norden bis Klett-
gau an der Schweizer Grenze im Süden.

Da sich der Verlag schon bei der Grün-
dung auf Amts- und Mitteilungsblätter
spezialisiert hat, fühlen sich kleine Ge-
meinden und große Kreisstädte glei-
chermaßen gut aufgehoben. So ist das
Mitteilungsblatt der Ortsverwaltung
Weigheim (Stadt Villingen-Schwennin-
gen) mit einer wöchentlichen Auflage
von 322 Exemplaren das kleinste Mittei-
lungsblatt, während das Amtsblatt der
großen Kreisstadt Göppingen mit wö-
chentlich 30.423 Exemplaren die größte
Druckauflage hat.

Insgesamt erhalten rund 650.000 Haus-
halte in Baden-Württemberg ein Amts-
oder privates Mitteilungsblatt von der
Verlagsgruppe Nussbaum Medien.
Dass auch kleine Mitteilungsblätter re-
gelmäßig farbig gestaltete Titel- und
Anzeigenseiten haben, ermöglicht der
spezielle, auf die Produktion der Amts-
und Mitteilungsblätter ausgerichtete
Maschinenpark der Zentraldruckerei in
Weil der Stadt. Deren Papierverbrauch
liegt bei jährlich rund 3.000 Tonnen –
das entspricht dem Gewicht von 600
ausgewachsenen Elefanten.




